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Ein Wort für das Gymnasium
Herr Oberlehrer Dr Bohnenſtaedt hat in ſeinen Auf

ſatze Gymnaſium und ſtaatsbürgerliche Geſinnung u a
auf eine Broſchüre von W Oswald verwieſen Es iſt höchſt
merkwürdig daß er ausgerechnet dieſen Gelehrten zum
Kronzeugen aufruft der wie kein zweiter durch die Maß
loſigkeit ſeiner Angriffe gegen das humaniſtiſche Gymnaſtum
nicht nur ſondern gegen die geſamte Sprachwiſſenſchaft einen
Sturm der Entrüſtung in Deutſchland und noch mehr in
Oeſterreich hervorgerufen hat ſo daß in Wien wo er bei
Gelegenheit eines Vortrages ſeine philologiſchen Univer
ſitäts Kollegen mit geradezu beleidigendem Hochmut ange
griffen hatte ſogar Proteſtverſammlungen abgehalten wor
den ſind in denen unter anderen der Profeſſor der Medizin
Hofrat Ebner und der Pſychologe Profeſſor Jeruſalem ſich
gegen den Angreifer wandten Mit Recht iſt bei anderer
Gelegenheit über Geheimrat Oswald geurteilt worden
Er mag immerhin ein Gelehrter von europäiſchem Ruf

ſein den Beweis daß er von Jugenderziehung etwas ver
ſteht hat er nicht erbracht

Einen Mann von ſolcher Einſeitigkeit und ſolchem
fanatiſchem Haſſe von ſolcher Parteilichkeit und ſolcher Ver
ſtändnisloſigkeit für die Gründe ſeiner Gegner hätte ich
wenigſtens nicht dem ahnungsloſen Publikum empfohlen da
mit es ſich aus ihm Belehrung hole über ein ſo arg um
ſtrittenes Gebiet wie der Wert der Sprachwiſſenſchaft und
der des humaniſtiſchen Gymnaſiums iſt

Aber Kronzeugen hin Kronzeugen her Selbſt iſt der
Mann Und der Herr Referent der einem andern vor
wirft mit dem Beweiſe ſeiner Behauptungen es ſich leicht
gemacht zu haben wird ſich ſelbſt vor dieſem Fehler wohrk
weislich gehütet haben So ſollte man wenigſtens meinen
Aber vergeblich ſucht man in ſeinem Aufſatze nach einem
Beweiſe dafür daß die Einheitsſchule wirklich ein erſtrebens
wertes nationales Ziel ſei Die einfache Behauptung ge
nügt nun einmal unſerem böſen autoritätsloſen Zeitalter
nicht mehr Auch hätte der Herr Referent wohl wiſſen
können daß nicht nur ein ganz gewaltiger Prozentſatz ſach
kundiger Pädagogen aller Schulgattungen ſondern auch ſehr
viele Gelehrte und Künſtler Politiker und Laien jeder Art
eine vollſtändige Uniformierung des höheren Schulweſens
ſim genauen Gegenſatz freilich zu Herrn Oberlehrer
Dr Bohnenſtaedt als ein nationales Unglück betrachten
würden Daß die Mannigfaltigkeit unſeres heutigen Schul
ſyſtems eine Schädigung unſerer geſamten Volkserziehung
darſtelle müſſen wir ebenfalls vom Herrn Referenten auf
Treu und Glauben hinnehmen
Asber er wird ſagen Mein Lieber hierauf kommt es
mir gar nicht an natürlich kann ich nicht jede einzelne
meiner Behauptungen beweiſen die Hauptſache iſt daß
jeder Leſer einſehe daß tatſächlich der gymnaſiale Lehr
plan in ſeinen Zielen verfehlt und darum den nationgen
Aufgaben unſeres Volkes nicht mehr gewachſen ſei

So ſagt der Herr Referent wörtlich in ſeinen Zielen
verfehlt Bewieſen hat er auch dieſe Behauptung nicht
oder vielmehr der Beweis iſt mißglückt Denn wenn er
ausführt die Pflege humaniſtiſcher Studien hätte die Auf
gabe gehabt die Vorherrſchaft mittelalterlichen Kirchen
glaubens mit all ihren Konſequenzen auf allen Gebieten
geiſtigen Lebens zu brechen und das humaniſtiſche Bildungs
ideal hätte dieſe hiſtoriſche Miſſion erfüllt ſo bedarf das
keiner Erörterung Das humaniſtiſche Bildungsideal lebt
allerdings nicht mehr es iſt tot und gehört der Ge
ſchichte an

Das Jdeal des humaniſtiſchen Gymnaſiums aber iſt
ganz etwas anderes als das humaniſtiſche Bildungsideal
Daß ein Laie ein Juriſt das wiſſe kann man nicht ver
langen ſchmerzlich iſt es aber wenn ein Pädagoge ein
Hiſtoriker in denſelben Fehler verfällt und einem ſchönen
Genrebilde zuliebe die Mönche des Mittelalters beſchwört
und mit heller Freude die alten wohlbekannten Bücher
antiker Lebensweisheit in den Händen unſerer heutigen
Gymngſiaſten ſchauen läßt Er ſollte doch aus der Geſchichte
wiſſen daß die Mönche des Mittelalters kein Griechiſch ver
ſtanden haben Noch ſchmerzlicher iſt es daß der Herr
Referent das Ziel des humaniſtiſchen Gymnaſiums für ver
altet hält indem er es verwechſelt mit dem Ziele des huma
niſtiſchen Bildungsideals und es auf das Reformations
zeitalter zurückführt während er doch natürlich weiß daß
nicht die Humaniſten des 16 Jahrhunderts ſondern die ſo
genannten Neuhumaniſten des 18 und angehenden 19 Jahr
hunderts beim humaniſtiſchen Gymnaſium Pate geſtanden
haben Das Bildungsziel aber eines Herder Goethe und
Humboldt denn das ſind beſagte Paten des humaniſtiſchen
Gymnaſiums kurzweg verfehlt und veraltet zu nennen
das hat wohl bisher in Deutſchland keiner gewagt

Man mag dem humaniſtiſchen Gymnaſium vorwerfen
was man will man mag ſeine Methode ſeine Lehrmittel
Koch ſo ſehr tadeln man mag unwiderleglich beweiſen
daß es ſein Ziel nicht erreiche und nie erreicht habe
ieſes hohe Ziel wahrer Humanität ſelber aber wer wagt

es es im Ernſte anzugreifen und zu erſchüttern
Aber das mag ja ſein daß ſich das Jntereſſe nationalen

Lebens ſeit Goethe und Schiller verſchoben habe Der
Deutſche kann ſich nicht mehr damit zufrieden geben der
erſte zu heißen im Reiche der Wiſſenſchaft wir wollen auch
in Jnduſtrie und Handel unſern Platz an der Sonne Drum
wird kein Vernünftiger mehr verlangen und auch kein klaſ
ſiſcher Philologe wird es mehr fordern daß unſere ganze
Jugend den Bildungsgang des Gymnaſiums durchmache
Aber weil wir ein Volk der Jnduſtrie und des Handels ge
worden ſind wollen wir darum aufhören auch ein Volk
der Wiſſenſchaft zu ſein Weil viele ſehr viele ja viel
leicht die wichtigſten Glieder unſeres Volkes im Handel und
in der Jnduſtrie tätig ſein müſſen weil ſie ſich mit Chemie
und Phyſik mit Volkswirtſchaft und Handelsrecht beſchäf
tigen müſſen ſoll darum keiner mehr Sprach und Geſchichts
ſtudien treiben dürfen keiner ſich damit beſchäſtigen dürfen
die Geſchichte des Rechtes der Philoſophie und Religion
und der geſamten europäiſchen Kultur bis zu ihren An
fängen zu erforſchen

Das humaniſtiſche Gymnaſium iſt wirklich nicht ſo an
ſpruchsvoll wie mancher rückſchließend wähnt Wahre Bil
dung iſt ſtets human und weitherzig Mit aufrichtiger
Freude begrüßt das Gymnaſium das Anwachſen und Auf
blühen ſeiner gleichberechtigten Schweſteranſtalten Mögen
ruhig alle Eltern die ihren Kindern den Kaufmanns oder
Jngenieurberuf beſtimmt haben dieſe auf das Realgym
naſium oder die Oberrealſchule ſchicken aber ſie mögen auch
nicht zuviel in Sorge ſein daß ſie vielleicht einen ſchweren
Fehler begingen indem ſie ſie dem Gymnaſium zuwieſen
Man neigt jetzt leider dazu die Vorbereitung die die Schule
auf den künftigen Beruf geben kann zu überſchätzen Man
denke doch nur an die vielen Beiſpiele die jedem zur Hand
ſind Beiſpiele von Männern die trotz mangelhafter oder
ſelbſt verkehrter Vorbildung im Leben Treffliches geleiſtet
haben Ob man ein Quantum Kenntniſſe mehr oder
weniger von der Schule mitbringt das macht wirklich nicht
ſo viel aus Wo ein Wille iſt da iſt ein Weg und Lücken
der Vorbildung ſind von willensſtarken und fleißigen an
Arbeit gewöhnten Menſchen ſtets ſchnell ausgefüllt worden

Doch wir wollen nicht in den Fehler verfallen Behaup
tungen auszuſprechen ohne ſie zu beweiſen Auf der Juni
konferenz des Jahres 1900 die die grundſätzliche Anerken
nung der Gleichberechtigung der drei Arten höherer Schulen
zur Folge hatte äußerte ſich Geheimrat Launhardt Pro
feſſor an der techniſchen Hochſchule zu Hannover folgender
maßen Nun liegen aber ganz neue Erhebungen vor und
zwar erſtrecken ſie ſich auf die letzten zehn Jahre und auf
den Ausfall der Staatsprüfungen bei dem Prüfungsamt in
Hannover Dort werden zwei verſchiedene Arten von Prü
fungen abgehalten Eine Vorprüfung nach zweijährigem
Studium und die erſte techniſche Staatsprüfung die ſoge
nannte Bauführerprüfung nach Abſchluß des Studiums
Es haben nun in den letzten zehn Jahren von 1890 bis 1899
848 Prüflinge die Vorprüfung abgelegt 361 die erſte Staats
prüfung im ganzen alſo 1209 Davon ſtammten 583 von
humaniſtiſchen Gymnaſien nahezu die gleiche Zahl 588 von
Realgymnaſien und nur eine geringe Zahl 38 von Ober
realſchulen Es werden drei Prüfungsnoten gegeben mit
Auszeichnung beſtanden ſchlicht beſtanden und nicht ve
ſtanden Es hat ſich nun merkwürdigerweiſe ergeben daß
für alle drei Ausbildungsarten faſt genau der gleiche
Studienerfolg erreicht iſt Es haben mit Auszeichnung be
ſtanden von den Gymnaſiaſten 2,6 Prozent von den Real
gymnaſiaſten 2,4 Prozent von den Oberrealſchulen 2,6 Pro
zent das iſt vollſtändig gleich Es haben ſchlicht beſtan
den von den Gymnaßaſten 71 Prozent von den Realgym
naſiaſten 70 Prozent und von den Oberrealſchülern 73 Pro
zent das iſt auch wieder gleich Dann ſind durchgefallen
von den Gymnaſiaſten 26 Prozent von den Realgym
naſiaſten 27 Prozent und von den Oberrealſchülern 24 Proz

Da muß man doch ſagen dieſe Zahlen beweiſen daß
der Einfluß der Vorbildung auf den Studiengang der tech
niſchen Hochſchulen ſich verwiſcht daß der Einfluß der Vor
bildungsſchulen zurücktritt gegen andere beſtimmende Um
ſtände Das iſt die perſönliche Begabung und der Fleiß
das iſt die Tüchtigkeit der Lehrer die Anregungen die dieſe
den Schülern auf den mittleren Schulen zu geben vermoch
ten Es iſt ferner auch die Art und Weiſe wie der aka
demiſche Lehrer ſeinen Unterricht behandelt

Aber indem wir dieſes auf langjährige Beobachtung
gegründete Urteil anführen wollen wir damit keineswegs
ſagen daß nun alles wieder getroſten Mutes auf das Gym
naſium kommen möge Jmmer wird für den praktiſchen und
techniſchen Beruf eine Realanſtalt beſſer vorbereiten wie
umgekehrt für den rein gelehrten Beruf das Gymnaſium
Die Hauptſache iſt aber wie die betreffende Anſtalt gerade
beſchaffen iſt ob ſie zu tüchtiger regelmäßiger Arbeit er
zieht oder nicht Und wie es in dieſer Beziehung ſchlechte
Gymnaſien gibt ſo wird es an ähnlichen Realanſtalten mut
maßlich auch nicht fehlen
Aber an Erziehung zu ſtaatsbürgerlicher Geſinnung laſſe

es das Gymnaſium fehlen meint der Herr Referent Daß
das Gymnaſium tatſächlich wenigex mathematiſche und
naturwiſſenſchaftliche Kenntniſſe vermittelt wird man nicht
als einen Mangel an ſtaatsbürgerlicher Geſinnung bezeichnen
können Wie andererſeits das Realgymnaſium und die
Oberrealſchule in höherem Maße imſtande ſein ſoll mit der die Bezahlung anderer abzulehnen

1910
Gedankenwelt Bismarcks Goethes Arndts und Fichtes ihre
Schüler bekannt zu machen als das Gymnaſium dieſen Be
weis iſt der Herr Referent auch ſchuldig geblieben Er dürfte
auch etwas ſchwer wenn nicht unmöglich zu führen ſein
Denn der Herr Referent ſo darf man wohl bei ſeinem
Jntereſſe für pädagogiſche Fragen annehmen weiß doch
natürlich daß ſowohl für den deutſchen als für den Ge
ſchichtsunterricht für alle drei Arten höherer Schulen das
Lehrziel genau dasſelbe iſt

Und nun die Bürgerkunde Da hätte der Herr Refe
rent wirklich beſſer getan nicht bloß dem Gerüchte zu lau
ſchen das durch die Lande geht ſondern ſich in der päda
gogiſchen Literatur genauer umgetan Da würde er leſen
daß die Frage nach der Art des bürgerkundlichen Unterrichts
nun ſchon ſeit über 20 Jahren innerhalb und außerhalb der
Mauern des Gymnaſiums der Oberrealſchule wie des Real
gymnaſiums erörtert wird und daß ſich die Vertreter aller
drei Arten höherer Schulen ſoweit ſie ſich überhaupt zu
dieſer Frage geäußert haben nach vielem Hin und Her zu
letzt faſt einmütig für die Einfügung in den Geſchichtsuntker
richt ausgeſprochen haben Warum gerade im Rahmen
gymnaſialer Lehrpläne kein Raum für die Einſtellung eines
neuen Unterrichtsfaches ſein ſoll wie Herr Oberlehrer
Dr Bohnenſtaedt behauptet ſieht derjenige nicht ein der
dieſen Lehrplan aus eigener längerer Tätigkeit kennt Das
weiß der Herr Referent offenbar nicht daß es gerade Gym
naſiallehrer geweſen ſind die erklärt haben Raum
für ein neues Unterrichtsfach in Bürgerkunde muß geſchafft
werden und läßt ſich ſchaffen wenn nur erſt die Notwendig
keit eines ſolchen beſonderen Faches genügend nach
gewieſen iſt

Das hat der Herr Referent offenbar auch nicht beachtet
daß von allen drei höheren Schulen das Gymnaſium noch
am eheſten dieſes eventuelle neue Fach ſich wird organiſch
eingliedern können Ganz abgeſehen davon daß das Gym
naſium auf der ganzen Oberſtufe eine Wochenſtunde weniger
hat als die beiden anderen Schularten hat noch niemand
beſtritten daß das Gymnaſium am meiſten hiſtoriſ
dung vermittelt und da alle Sachverſtändigen und zwar

nicht bloß Pädagogen ſondern auch Politiker ſich darin eintg
ſind daß Bürgerkunde nur auf hiſtoriſcher Grundlage wahr
haft fruchtbringend gelehrt werden könne ſo kann folge
richtig dieſes neue Fach dem gymnaſialen Lehrplan am ve
quemſten eingefügt werden

Außerdem hätte der Herr Referent auch daran denken
können daß das Gymnaſium auch aus dem Grunde am
leichteſten in der Lage iſt die Bürgerkunde ſeinem Lehrplan
einzufügen als es die Möglichkeit beſitzt ſich auf der Ober

matiſch naturwiſſenſchaftliche Abteilung wobei
Bürgerkunde von ſelbſt in den erweiterten Geſchichtsunter
richt zu ihrem Recht kommen würde So möge der Herr
Referent lieber darauf denken wie er in den Lehrplan der
Oberrealſchule die Bürgerkunde am beſten einordnet Dort
wird er beſſer Beſcheid wiſſen als auf dem Gymnaſium das
er wohl nicht aus jahrelanger Tätigkeit als Lehrer kennt
Denn ſonſt würde er über den pädagogiſchen Wert der
Antike nicht in einer Weiſe urteilen die jeglichen Verſtänd
niſſes für ihre Eigenart bar iſt Es ſei hier zum Schluß

lieber wenn den 13jährigen Tertianern die Kölner Rhein

Cäſarbrücke
Konſtruktion der Rheinbrücke Dreizehnjährigen
zumachen ja es iſt billig zu bezweifeln ob er ſelbſt da er
ja wohl nicht Mathematiker und Hochbauingenieur iſt ihre

ſo daß er ſie ſelbſt im kleinen nachbilden könnte Nicht alle
Nahrung eines Erwachſenen eignet ſich für ein Kind das

einfachſte Koſt oft am beſten an

Oberlehrer Dr F Wenzlau

Wie
Kommissſonsberatung

über die freie Arztwahl
Die Reichstagskommiſſion für die Reichsverſicherungs

ordnung ſetzte auch Mittwoch noch die Beratung der Aerzte
frage fort Der grundlegende S 377 der Regierungsvorlage
lautet inhaltlich dahin Die rechtlichen Beziehungen der
Krankenkaſſen und der Aerzte die ſich aus der ärztlichen Be
handlung der Kaſſenmitglieder ergeben werden durch Ver
trag zwiſchen den Kaſſen und Aerzten geregelt Iſt ein ſol
cher Vertrag geſchloſſen ſo kann jeder approbierte Arzt der
im Bereiche der Kaſſe wohnt Kaſſenmitglieder behandeln
wenn er dem Vertrage ſchriftlich beitritt Er kann vom
Beitritt nur ausgeſchloſſen werden wenn ein wichtiger Grund
vorliegt Die Satzung kann den Kaſſenvorſtand ermächtigen
den Vertrag als beſonderen Arztvertrag nur mit beſtimmten
Aetzten zu ſchließen und von dringenden Fällen abg

Blk

ſtufe zu gabeln in eine philologiſch hiſtoriſche und eine mathe
dann dte

nur noch das eine hervorgehoben Der Herr Referent ſahe

brücke in ihrer Konſtruktion vorgeführt würde als die
Er hat ſicherlich aber noch nie verfſucht die

klar

Konſtruktion klar begreifen würde in allen ihren Teiken

gilt faſt noch mehr von geiſtiger Nahrung da ſchlägt die
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Ein Abgeordneter der Fortſchritkspartei tritt
wieder für freie Arztwahl bei den Krankenkaſſen ein Seine
Fraktion werde dieſes Syſtem auch bei der Unfall und
Jnvalidenverſicherung verlangen

Staatsſekretär Delbrück führt aus Es ſei vom Re
gierungstiſche aus nicht behauptet worden die Ehrengerichte
hätten ſich in die wirtſchaftlichen Kämpfe gemiſcht aber der
Leipziger Verband habe ſeine rigoroſen Forderun
gen unter Ehrenwort geſtellt und es ſeien wirtſchaft
liche Streitigkeiten vor das Forum der Ehrengerichte ge
hracht Das könne nicht beſtritten werden Der Staats
ſekretär legt wiederholt ſeine Stellung zu den ärztlichen Ver
bänden die nichts weniger als eine animoſe ſei dar und er
ſucht endlich zur Abſtimmung zu kommen und die Vorlage
anzunehmen

Ein konſervativer Redner wendet ſich gegen
die freie Arztwahl auf dem Lande Die Ehrengerichte in
wirtſchaftlichen Streitigkeiten entſcheiden zu laſſen ſei un
zuläſſig Unter beſtimmten Bedingungen könnte er dem ein
heitlichen Vertragsausſchuß ſeine Zuſtimmung geben

Staatsſekretär Delbrück warnt davor nur einen
Vertragsausſchuß zu bilden Wenn alle Aerzte der Mei
nung wären daß die verſchiedenen Aerzteſyſteme notwendig
wären ſo könnte ein Vertragsausſchuß genügen Wie die
Dinge jetzt lägen würden Minoritäten von Aerzten nicht
zur Geltung kommen und die Entſcheidung faſt ausſchließlich
in die Hand des Leipziger Verbandes gelegt werden

Ein Regierungsvertreter legt eingehend dar
daß zwei Vertragsausſchüſſe nötig ſeien

Ein Abgeordneter der Fortſchrittspartei kriti
ſiert die Stellungnahme der Regierungsvertreter Es ſei
ihm unverſtändlich wenn es ſo dargeſtellt würde als ob die
Aerzte in zwei Lager geſpalten ſeien die untereinander fort
während in Fehde lägen Man ſolle nicht allein vom Not
ſtand der Kaſſen ſondern auch vom Notſtand der
Aerzte ſprechen Redner erörtert nochmals die Nachteile
zu denen zwei Vertragsausſchüſſe führen würden

Auf eine Anfrage des Redners erklärt Miniſterial
direktor Caſpar ob die Kaſſe mit einzelnen oder allen
Aerzten ihres Bezirkes oder mit beſtimmten ärztlichen Orga
niſationen abſchließt müſſe den Verhältniſſen des Einzel
falles überlaſſen bleiben

Ein Sozialdemokrat wendet ſich gegen den
Redner der Fortſchrittspartei und befürwortet zwei Aus
ſchüſſe Die von dieſen aufzuſtellenden Grundſätze über Be
zohlung der Aerzte ſeien bei den verſchiedenen Arztſyſtemen
verſchieden Deshalb könne man mit einem Ausſchuß nicht
auskommen außer wenn man wie bisher es den Kaſſen
überläßt ſich direkt mit den Aerzten zu verſtändigen

Bei der Abſtimmung

über S 377 wozu nicht weniger als 15 Abänderungsanträge
vorliegen wurde ein wichtiger Antrag der Polen angenom
men Er ſpricht aus daß ein Arzt aus religiöſen oder
politiſchen Gründen nicht von der Behand
lung von Kaſſenmitgliedern ausgeſchloſſen
werden darf Die übrigen Aenderungen ſind unweſent
lich Der ganze S 377 wurde dann gegen die Stimmen der
Fortſchrittspartei und eines Nationalliberalen angenommen

Lentze Rheinbabens Gehilfe
Die Ernennung des Oberbürgermeiſters Lentze zum Finanz

miniſter ſucht man jetzt eifrig als Köder für die Nationalliberalen
auszunutzen Die Kreugzztg und auch die letzte Wochenüberſicht
der Nordd Allg Zig machen Andeutungen als ob Lentze
politiſch andere Bahnen als Rheinbaben zu wandeln gedenke und
ſeine Ernennung ein Zugeſtändnis an liberale Forderungen be
deute Dazu geht der Voſſ Ztg aus zuverläſſiger Quelle
folgende intereſſante Meldung zu

Jn Wirklichkeit kann davon keine Rede ſein Lentze war
ſogar bereit als Gehilfe Rheinbabens zu arbeiten Sie ſind ein
Herz und eine Seele

Vor Wochen fchon iſt Herrn Lentze der Poſten
des Unterſtaatsſekretärs im Finanzminiſte
rium angeboten worden und Lentze ſelbſt hatte auch zu
geſagt dieſe ihm auf Veranlaſſung Rheinbabens angebotene
Stellung unter Rheinbaben anzunehmen Erſt als Rheinbaben
um das plötzlich frei gewordene Koblenzer Oberpräſidium bat
kam Herr Lentze da ein anderer Mann ſo ſchnell nicht bei der
Hand war für den Poſten des Miniſters ſelbſt in Frage

Der neue Oberpräſident der Rheinprovinz erläßt fol
gende Bekanntmachung

Durch die Gnade Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs iſt
dem Wunſche meines Herzens an die Spitze der Rheinprovinz zu
treten Erfüllung geworden Jndem ich die Geſchäfte heute über
nehme bitte ich inich bei der Führung dieſes Amtes freundlichſt
zu unterſtützen wie ich gelobe Herz und Hand einzuſetzen für das
Wohl der ſchönen Provinz Freiherr von Rheinbaben Staats
miniſter Oberpräſident der Rheinprovinz

Der Reichskanzler über Volks und Jugendſpiele

Auf das Begrüßungstelegramm des Zentralausſchuſſes für
Volks und Jugendſpiele in Barmen iſt folgende Antwort des
Reichskanzlers aus Berlin eingetroffen

Sehr erfreut über die freundliche telegraphiſche Begrüßung
danke ich beſtens für die mir erwieſene Aufmerkſamkeit und wünſche
dem Kongreß einen guten Verlauf Jch erblicke nach wie vor in
der kernigen Erziehung unſerer Jugend für welche
die Einrichtung von Volks und Jugendſpielen ein unentbehr
liches Hilfsmittel iſt eine unſerer wichtigſten Aufgaben
Reichskanzler v Bethmann Hollweg

c

Ausland
Verdächtige Griechenſchiffe

Wie aus türkiſchen Regierungskreiſen gemeldet wird
tauchte im Archipel zwiſchen Chios und Pſara ein ver
dächtiges Schiff vom Kreuzertyp auf welches keine
Flagge trug und vom türkiſchen Kanonenboot Bafra ver
folgt in den griechiſchen Gewäſſern verſchwand Auf der
Pforte glaubt man daß dieſes Schiff einem griechiſchen Ge
ſchwader angehörte das die Aufgabe hatte den aus
Danzig kommenden von der türkiſchen Re
gierung dort gekauften Torpedobooten auf
zulauern und ſie zu überfallen rächen

e Auf der griechiſchen Jnſel Skyros beſchoſſen einige
Gendarmen eine türkiſche Barke Der Kapitän und ein Ma
troſe wurden tödlich verwundet

Rulſilche Grauſamkeit
9 Die Blätter bringen Berichte über eine furchtbare

Exekution die im Mai im Zuchthauſe von Tobolsk
ſtattgefunden hat Eine Kommiſſion die eine Unterſuchung des
Hauſes vrornahm entdeckte an einer Stelle abgeſchlagene Stukkatur
ſtücke Nach einigen Hammerſchlägen konnte ein Stein heraus
genommen werden hinter dem ſich ein Hohlraum befand Man
nahm an daß die Mauer durch Arreſtanten gelockert ſei und be
ſchloß ſofort die Jnſaſſen der hinter der beſchädigten Wand liegen
den Zelle exemplariſch zu beſtrafen Ohne Verhör wurden 23 Mann
zur Exekution geführt und kamen nach etwa zwei Stunden unter
entſetzlichem Geheul zurück jeder hatte 198 Rutenhiebe
erhalten Ein Teil der Unglücklichen mußte gleich ins
Hoſpital geſchafft werden die anderen lagen wimmernd auf ihrer

Pritſche
Nachträglich ſtellte ſich heraus daß der lockere Stein auf die

Baufälligkeit des Hauſes zurückzuführen war und die Arreſtanten
nicht die geringſte Schuld daran trugen Zu ihrem Troſt ließ
ihnen der Direktor ſagen es ſei ein Mißverſtändnis geweſen
Von einer Beſtrafung der Beamten hört man nichts Die Duma
iſt blind und taub

Ein Sozialiſt als Flotten Jingo
Mr Hymann ein bekannter ſozialiſtiſcher

Politiker Englands erörtert in einer Zuſchrift an die Mor
ningpoſt die angebliche Ergeg n Kriegsgefahr
ierbei tritt er für die Erhöhung des engliſchen
lottenbudgets ein Wahrſcheinlich iſt es ein Ma

növer um Stimmung für die Flottenkredite des nächſten
Jahres zu machen Hymann iſt in der Oeffentlichkeit da
durch bekannt geworden daß er für die Zurückziehung der
Engländer aus Jndien und Aegypten eintrat und den Jr
ländern Homerule gewähren will Seine Ausführungen
ſind genau ſo einfältig und von trügeriſchen Porausſetzungen
arsgehend wie alle früheren Behauptungen aus dem Lager
der Flottenchauviniſten Er bringt nur alte Argumente
vor daß das deutſche Volk zwar friedliebend ſei aber einen
Krieg wenn er vom Kaiſer und Bundesrat gewünſcht würde
nicht hindern könne und daß ein Krieg mit England das
Ziel der deutſchen Regierung ſei Es könne dies ſagt Hy
mann keinem Unbefangenen entgehen der die deutſchen Zei

leſe und die deutſche Politik der letzten Jahre verfolgt
habe

Es wird intereſſant ſein zu beobachten wie die Partei
genoſſen Hymanns ſich zu ſeinen programmwidrigen Aus
laſſungen ſtellen werden

Kleine Tagesnachrichten
Streikende Eiſenbahner zum Militär einberufen

Dem Matin zufolge iſt der Vorſchlag des franzöſiſchen
Kriegsminiſters im Falle eines Streiks der Eiſenbahner die Be
dienſteten und Arbeiter der franzöſiſchen Eiſenbahnen zur Fahne
einzuberufen bereits in die Tat umgeſetzt worden Das Re
krutierungsbureau des Seinedepartements hat den Auftrag er
halten unverzüglich eine Mobilmachungsorder für die Eiſenbahner
vorzubereiten Davon würden etwa 180 000 Eiſenbahner betroffen

Rache für die Hinrichtung Liaboeufs
Die Apachen in Frankreich ſetzen ihr Rachewerk an den

Schutzleuten wegen der Hinrichtung Liaboeufs fort Sogar in der
Provinz regen ſich die Mordgeſellen jetzt Jn Saint Quentin
hat ein 18jähriger Tiſchlergehilfe Robert Detrand einen Polizei
beamten Caille als dieſer aus dem Polizeigebäude heraustrat
durch einen Stich in die Herzgegend lebensgefährlich verletzt Der
Burſche ergriff die Flucht konnte jedoch verhaftet werden Er er
klärte er wolle die Hinrichtung des Liaboeuf an dem Beamten

Feuilleton
z I ſ D

Weltausſtellung
Momentbilder von Karl Meitner Bochum

Wer zur Weltausſtellung reiſen will kaufe ſich ſchleu
nigſt einen Berater So heißt der godruckte Jihr
Wahrhaftig er wird raſch zum väterlichen Freund Er
lehrt uns alles Reßſevorbereitungen Geldweſen Rede
wendungen im Verkehr man denke nur an die Speiſe
karte Unterkunft und vieles andere Dann lerne man
mit Eifer Je suis Allemand IJch bin ein Deutſcher
Voici pour vous Da haben Sie Trinkgeld Nichts
weiter Empfehlenswert iſt es ſich braune und blaue Lappen
haufenweiſe in belgiſch Gold zu verſilbern dann ein Billett
zweiter Klaſſe Schlafwagen zu beſchaffen und abends
einen Zug zu beſteigen Dann freue dich Dank der
modernen Verkehrstechnik ſiehſt du die allſcheinende Sonne
bereits über Brüſſels Dächern aufgehen

Weltausſtellung
Weltausſtellung Des Wortes Schall dringt weit

Nach Nord und Süd nach Oſt und Weſt Die alte und neue
Welt hört den Klang herbei ſtrömt die Menge Die Augen
auf Blickt her und hin Ueberall gibt es Dinge zum
Staunen Aber nicht die Pavillons mit ihren zahlloſen
Objekten allein ſind ſehenswert Betrachtet doch einmal
das große Publikum Das iſt wohl eine der bedeutendſten
Ausſtellungen die man je zu ſehen bekommt Kommen und
gehen gehen und kommen Wo hunderte tauſende Per
ſonen ſich zuſammenfinden da wird der einzelne zur Figur
Jſt man keine beſondere Figur ſo fällt man nicht auf Und

dich frage ich liebe Eitelkeit wer Mann oder Frau
will nicht auffallen

Nun Achtung Der Apparat iſt geſtellt Wir wollen
knipſen

Ausländer

Ausländer zu unterſcheiden iſt ſchwer Weder ethno
graphiſche noch geographiſche Kenntniſſe gereichen dabei zum
Vorteil denn falſch iſt der äußere Menſch Der Engländer
kleidet ſich amerikaniſch der Deutſche engliſch und der Fran
zoſe liebt den Lodenhut mit dem Gamsbart Als ſicheres
Erkennungszeichen dient lediglich der Führer Seine
Sprache ſeine Schrift verrät die Nationalität des Beſitzers
Und das iſt gut ſür die Ausſteller Sie ſprechen den er
kannten Deutſchen franzöſtiſch den entdeckten Franzoſen
deutſch an Vom normal menſchlichen Standpunkt aus iſt
das widerſinnig Auf Ausſtellungen aber übt es berech
neten wirkungsvollen Reiz aus Wes deutſchen Jünglings

Herz ſchwillt nicht höher wenn er ſich für einen Pariſer
Londoner oder gar Newyorker Bürger gehalten ſieht Aber
auch Schattenſeiten hat die Sache Die ſprachgewandten
Kellner haben ſich ihrer bemächtigt Sie machen die inter
nationale Weltausſtellung zur Sprachenverwirrnisanſtalt
zum modernen Babel Which Coubien Como Nie
ſtimmt die Antwort nie das herausgegebeng Kleingeld
Der Trick iſt gut aber teuer Daran ſeid ihr ſchuld der
amerikaniſche Engländer der lodenhutige Franzoſe und

der engliſche Deutſche

Naive

Schon auf der Straße erkennt man den Typ An jeder
Ecke wird jeder Schutzmann gefragt Wie komme ich zur
Ausſtellung Beſitzt keinen Stadt keinen Ausſtellungs
plan Die praktiſche Einrichtung direkter Straßenbahn
wagen bleibt ihm trotz rieſiger Ankündigungstafeln fremd
Selbſtverſtändlich gerät er durch den falſchen Eingang in
die Stadt der Ausſteller und gelangt erſt auf Umwegen
zum Haupttor Ah Vor ihm in maſſiver Geſtalt erhebt
ſich der Ausſtellungspalaſt Trotzdem zehnmal die Frage
Jſt das die Ausſtellung Nun kommt das Opernglas

dran das kunſtgerecht quer über Bruſt und Rücken ver
ankert iſt Hoch und nieder gehen die glotzenden Glas
augen Dann links ſpäter rechts Endlich ſtill Verzeihen
Sie Verzeihen Sie wird auf der Stange dort am Dach
auch manchmal eine Flagge gehißt Armer Naiver geh
drinnen wartet die Ausſtellung

Femina

Haupktregel Je größer der Hut deſto ſchlechter die Frau
Nebenregel Es gibt aber auch Frauen, die ſchlecht ſind trotz
kleiner Hüte Damen gehen in der Ausſtellung en famille
umher Dämchen promenieren allein oder paarweiſe Alſo
Jrrtum ausgeſchloſſen Allgemein führen Mode und Mode
torheit das große Wort Was erdacht und erſonnen der
raffinierteſte Sinn hier wird es kokett zur Schau getragen
Zur Hebung ſogenannter Frauenſchönheit leiſtet ſich Frau
Eva alles Stundenlang läuft ſie umher im Staat um
geſehen zu werden Wie ärgert ſich dabei die Nächſte
Anders macht ſie es nicht Genügt die eigene Erſcheinung
nicht dann komm und hilf du niedlicher blaubebänderter
Seidenpintſch oder poſaune du Schönheit aus veilchengar
nierter Rieſenmuff oder ſeid ihr Augenmagnet funkelnde
Steine echt oder unecht zur Kette gereiht am Hals
Tr Fir Tropfen glitzernd im Ohr Tüll Seide Sammt
und Voile

Srnob

Auto Nur dreimaliger Beſuch aber Halbjahrskarte
Madame läßt ſich durchs Ausſtellungsgelände im Rollſtuhl

fahren Der Herr ſchreitet ſchweigend zylinderbedeckt neben
her Nur ſelten wendet er halbrechts zum galonierten
lebenden Ausſtellungskatalog den Kopf
Die Frage lautet beſtimmt rNur das feine Ausſtellungsreſtaurant wird beſucht Teurer
Sekt noch teuerer Hummern und die teuerſten Auſtern
Preiſe ſpielen keine Rolle Jſt der Magen wohl far well
Ausſtellung Schon fährt das Auto vor Töff töff
Noch einmal töff töff Die Autohupe äfft wohl

Kinder
Unterſchiede Kinder die alles was ſie ſehen beſitzen

wollen und Kinder die ſich beſcheiden mit dem Anſehen
begnügen aber immer mit dem Finger in der Naſe
ſpazieren gehen Gerade bei letzteren hört man allzu oft
von deutſchen Bonnen ein tadelndes Pfui Kindern
gegenüber muß man ſtets vorſichtig ſein Gerät aber auf
der Weltausſtellung ein ſolches Lebeweſen einem unglück
licherweiſe unter die Beine dann mögen Gnade die Götter
den bedräuhten Ohren ſenden Furchtbares Geſchrei durch
eilt die geräumigen Hallen Entſetzlicher Widerhall Aus
ſtellungsbauarchitekten ſollten doch auf ſolche Reſonanz
erſcheinungen ganz beſtimmtes Augenmerk haben Rudel
weiſe werden nucx Penſionatszöglinge geführt Sie gehen
ſittſam pflichtgemäß dahin Der Ausſtellungsgang gehört
zum Tagespenſum Warum aber tragen die Babys franzö
ſiſcher Anſtalten ausnahmslos durchbrochene Strümpfe
Faſt klingt es wie das alte Lied vom Häkchen

Attraktionen

Großjahrmarkt Seine neueſten Prunkſtücke ſtellt er
aus Turmhohe Gleitbahnen Wellenblechbahnen die für
natürlichſte Beförderung zur Seekrankheit dienen Rauh
reiter die wüſt ausſehen Tanzmuſik und ſonſtigen Klimbim
Eine Spezialität iſt auch jener Deuiſche der ruhig im Aus
ſtellungstrubel Bratwurſt Sauerkraut und Bier in Mengen
und in Frieden vertilgt Man ſtaunt ihn nicht minder
an wie die himmelſtrebenden Türme der Station für draht
loſe Telegraphie oder den Baron Niki der ſeine Oberbayern
wieder dirigiert Weniger merkwürdigerweiſe weniger An
ziehungskraft übt der Kinderbrutpavillon aus Warum
denn Sind die 30 Cts Extraentree ſchuldtragend oder
hält unſer Geſchlecht ſolche Inſtitutionen für überflüſſig

Was iſt denn dort los Seht das Gedränge Eilt
nicht ihr kommt zu dieſer Sehenswürdigkeit noch zurecht
Es iſt der Anſturm auf die überfüllten Elektriſchen Jm
Kampf der Völker um einen Sitzplaß fällt mehr als ein
mal das klaſſiſche Wort Gerade ſo eine Mißwirtſchaft wie
er un n sDann fährt man heim

Wieweit noch
Der Cicerone weiß Beſcheid
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Ein würdiger Königspa J e
Der Evening News zufolge wird die Frage eines voll

tändigen Umbaues des Buckingham Palaſtes in Er
wägung gesogen und dürfte dem engliſchen Parlament vor Schluß
der gegenwärtigen Seſſion vorgelegt werden Man wolle dem
König einen Palaſt zur Verfügung ſtellen der des britiſchen Welt
eichs und Londons im zwanzigſten Jahrhundert würdig ſei Eine

Laſſende Gelegenheit zum Beginn des Umbaus würde die Krö
in des Königs bilden Die Koſten werden auf zwanzig
Millionen Mark veranſchlagt
gegelung der ſerbiſchen Offiziersſchulden

Durch Vermittlung des ruſſiſchen Geſandten in Belgrad iſt
wiſchen der ruſſiſchen Bank und dem ſlaviſchen Offiziersverein
Anſichtlich der Regelung der Schulden der ſerbiſchen Offiziere eine
Vereinbarung getroffen worden Die Bank ſtreckt 4 Millionen
Francs vor die im Amortiſationswege zurückgezahlt werden
Aegypten den Aegyptern

Aus Kairo drahtet man dem Daily Telegraph Eine
roße Menge Studierender der Regierungs und privaten Schulen

das Grab des Mörders Wardani Einer der
ſelben verſuchte dem Toten einen Nachruf zu halten wurde aber
von der Polizei daran gehindert Darauf fand man an allen
Mauern der Rechtshochſchule in Kairo und in deren Umgebung
Plakate mit der Aufſchrift Wardani iſt tot es leben ſeine
Schüler Aoegypten für die Aegypter Wardani iſt tot es
lebe Wardani
Sir Eldon Gorſt bleibt in Aegypten

Sir Edward Grey erklärte im engliſchen Unterhaus die
Regierung habe nicht die Abſicht den britiſchen diplomatiſchen
Vertreter und Generalkonſul in Aegypten Sir Eldon Gorſt
von ſeinem Poſten abzuberufen Gerüchtweiſe hatte verlautet Sir
Eldon Gorſt werde als Botſchafter nach Konſtantinopel gehen und
in Aegypten durch Lord Kitchener erſetzt werden Man hatte dieſe
Gerüchte damit in Verbindung gebracht daß Sir Eldon Gorſt
der ſeinen Poſten ſeit dem Mai 1907 innehat vielfach für das
Anwachſen der jungägyptiſchen Bewegung verantwortlich ge
macht wird

Beim Abſchießen von Feuerwerk
anläßlich der Feier des Unabhängigkeitsfeſtes ſind
in den Ver Staaten von Nordamerika 27 Perſonen ge
tötet und 1758 Perſonen verletzt worden

Halle und Amgebung
Halle a 7 Juli

Zum Halleſchen Kreisturnen
Vom R Kröber

Jn wenigen Tagen wird dem Halleſchen Publikum auf
dem geräumigen Feſtplatz an der Deſſauer Straße ein Stück
turneriſcher Arbeit geboten wie es wohl kaum in Halle wie
der gezeigt werden wird
Mag auch der Nichtturner beim Betreten des Feſtplatzes
zunächſt verwundert ausſchauen nach all den zur Einkeyr

Jegyptens beſuchte

einladenden Zelten ſo gilt es doch ſchon heute als ſicher daß
ein ſo vorzüglich angelegter Turn platz wie der Halleſche
bisher noch nirgends auf einem Thüringer Kreisturnfeſt zu
finden war Mit Recht ging man bei der Einteilung des
Feſtplatzes von der Erwägung aus daß die eigentliche turne
riſche Arbeit ſich beſſer etwas abſeits von dem Trubel ab
ſpielen würde der nun einmal mit einem ſolchen Feſte zu
dem vor allem auch zahlreiche turneriſche Feſtbummler ſich
ein lang erſehntes Stelldichein geben unzertrennlich ver
bunden iſt Aber an der ernſten Arbeit der Turner ſoll nicht
gezweifelt werden So dürfte z B das Turnen am
Sonntag nur während des Feſtzuges unterbrochen werden
Früh 6 Uhr beginnt das Wetturnen die Vorführungen des
Kreiſes der einzelnen Turngaue und Vereine ferner das
Turnen der Muſterriegen und die Sondervorführungen auf
dem Podium vor dem Turnplatz werden ſicher ohne jegliche
Unterbrechung die Zeit bis zum Abend ausfüllen Aber
auch im großen Feſtzelte werden am Abend neben Konzert
und Feſtſpiel noch Elitenummern aus dem weiten Gebiete
der Leibesübungen geboten werden wie ſie Halle noch nkcht
geſehen hat rechnet man ferner hierzu noch die turneriſchen
Aufführungen die im Feſtſpiel ſelbſt mit enthalten ſind ſo
werden eben bis in die ſinkende Nacht hinein an unſeren
Augen immer wieder neue turneriſche Bilder vorüberziehen
Und wer da ſehen will wie die Entwicklung des Turnens in
den letzten Jahren vor ſich gegangen der wird auch gewiß
nicht verſäumen ſich während der Hauptage des Halleſchen
Kreisturnens als Zuſchauer auf dem Feſtplatz einzufinden

Wer vieles bringt wird manchem etwas bringen
dieſes Goetheſche Wort hat auch hier ſeine volle Bedeutung
wo es gilt ſich in einem ſolchen Rieſenprogramm zurecht zu
finden Dem Kenner und Fachmann wird es ja nicht ſchwer
fallen ſich die ihm geeignet erſcheinenden Nummern heraus
zugreifen und er wird an der impoſanteſten Maſſenauffüh
rung des ganzen Kreisturnens dem Aufmarſch mit den
allgemeinen Freiübungen ebenſo ſeine Freude haben wie
an den mit mehr oder weniger Exaktheit vorgeführten
Muſterriegen der einzelnen Gaue und Vereine Aber auch
die Freunde des Frauenturnens des Wettſpiels des Fech
tens und des Ringens werden alle auf ihre Koſten kommen
Den Siegern im Ringen winken zwar nicht die goldenen
Pokale und 1000 Mark Prämien als Siegestrophäen man
wird auch nicht nötig haben ſich über das ſtundenlange
Herumwälzen der am Boden Ringenden ſeine eigenen Ge
danken zu machen um ſo mehr wird man aber ſich davon
überzeugen daß es mit dem ſchlichten einfachen Turner
gingkampf doch noch eine andere Bewandtnis hat als mit
en Kämpfen jener Meiſterſchaftsmänner die auch hier in

Halle nicht immer die beſten Eindrücke hinterlaſſen haben
Nun zum Wetturnen Will man die Turnkunſt alslche kennen und beurteilen lernen will man in den volks

Se lichen Uebungen alle Arten des Sprunges Laufen
ger inſteßen uſw ſogenannte Höchſtleiſtungen bewundern

er die man vielleicht einmal in einer Sportzeitung ge
rn ſo iſt hier die beſte Gelegenheit geboten Der Zu

n r mag ſich nur rechtzeitig auf dem Turnplatz einfinden
re ſich zunächſt in der Nähe einer beliebigen Wetturner
wg aufſtellen Die Wetturner treten bekanntlich Sonn

tat ſchon früh 6 Uhr zum Sechskampf an und zwar wird ge
Piutt am Reck Barren Pferd Schnellauf Hangeln und
s n und Kürfreiübung Montag früh iſt Fünfkampf
gen ein Wetturnen in ausſchließlich volkstümlichen Uebun
uch Hat die Riege die erſte Uebung durchgeturnt ſo ver
Aen man mit derſelben Riege von Gerät zu Gerät von
wird Aebung mizuziehen In den meiſten Fällen
iſt ies ohne Schwierigkeit möglich ſein denn der Feſtplatz
achte Zeit noch nicht ſo ſtark beſucht wie dies z B am
Turnen e Der Fall ſein wird Wer in dieſer Weiſe das

olgt der nimmt wirklich Einblick in den ſo eigen

reich an ſpannenden Momenten iſt und auch bei weitem
mehr Abwechſlung bietet als ſonſt eine turneriſche Auffüh
rung während der Feſttage er wird man ar die
nervenerregenden Augenblicke und Zwiſchenfälle wie bei
Automobilrennen Pferderennen und ähnlichen Veranſtal
tungen verzichten müſſen aber nichtsdeſtoweniger wird auch
das Wetturnen gewiſſe ſeeliſche Empfindungen bei dem
Publikum auslöſen Wie oft iſt man Zeuge von ſpontanen
Beifallskundgebungen denen ſich zumeiſt auch die Turner
anſchließen und man kann dann annehmen daß das hohe
Kampfrichterkollegium für eine vorzüglich durchgeführte
Geräteübung eine glatte 10 notiert hat alſo die beſte
Note die für eine Geräteübhung überhaupt erteilt wird

Oder ein anders Bild Wir ſtehen am Frefhoch
ſprung wir ſehen wie ſo nach und nach bis auf wenige
Mann alle Turner der Riege ausſpannen zuſehends
wächſt nun das Jntereſſe des Publikums an den weiteren
Sprüngen die mit Aufbietung aller Energie vielleicht nur
noch von 2 oder 3 Wetturnern der Riege ausgeführt wer
den plötzlich hört man ein vielſeitiges lautes Bravo
ertönen einem einzigen Turner in der Riege war es
geglückt die zu bewertende Höchſtleiſtung im Freihochſprung
20 Punkte 1,65 Meter ohne Sprungbrett unter dem

Jubel ſeiner Vereinskameraden glatt zu erreichen Wer
verſchiedene Zehner und Zwanziger zu den ſeinen zählt
dem braucht um den Siegerkranz nicht bange zu ſein Das
ſind Stimmungsbilder wie ſie bei Wetturnen oft zu beob
achten ſind Ja auch noch in anderer Beziehung nimmt der
Zuſchauer einen gewiſſen Anteil an der Entwicklung dieſes
friedlichen Wettkampfes Wie oft nimmt man mit leb
haftem Bedauern wahr daß der eine oder der andere der
beſſeren Turner der bisher Vorzügliches geleiſtet plötzlich
verſagt der turntechniſche Ausdruck ſpricht da von ver
hauenen UAebungen Etwas Glück gehört eben auch zu
ſolch einem Wetturnen Wie oft erlebt man es daß gerade
die beſten und ſicherſten Turner nichts erreichen während
umgekehrt ſchwächere Turner mit verhältnismäßig guten
Noten davon kommen Greiz und Apolda gelten im Kreiſe
vor allem als Städte mit vorzüglichem Wetturner Material
und Halle wird ſich gewiß recht anſtrengen müſſen um auch
nach dieſer Richtung hin mit Ehren zu beſtehen

Möge der friedliche Wettſtreit bei dem es ſich nur um
die Ehre handelt und bei dem der ſchlichte Eichenkranz als
einziger Siegespreis in Ausſicht ſteht hier einen glücklichen
Ausgang nehmen möge auch hier in Halle wieder ge
zeigt werden daß Energie und zähe Ausdauer mit in erſter
Linie zu den Tugenden dehören die in der deutſchen Turner
ſchaft eifrig gepflegt werden

Gut Heil
Geheimer Juſtizrat

Dem ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät
der hieſigen Univerſität Dr Johann Chriſtoph Schwartz
iſt der Charakter als Geheimer Juſtizrat verliehen worden

Kautzſchs Nachfolger
Amtlich wird jetzt gemeldet Geh Konſiſtorialrat Prof

Dr theol et phil Karl Cornill in Breslau iſt an die
Univerſität Halle a S als Nachfolger vor Profeſſor Emil
Kautzſch verſetzt worden

Briefſendungen nach außereuropäiſchen Orken

Nach den Wahrnehmungen der Grenz und Ausgangs Poſt
anſtalten rechnet das Publikum bei der Auflieferung von Brief
ſendungen nach überſeeiſchen Orten faſt nur mit den letzten
Verſendungsgelegenheiten die auf Grund des Beihefts zum Amts
blatte des Reichs Poſtamts durch die Zeitungen bekannt gegeben
werden während über das Beſtehen der Vorverſande ſelbſt in den
nächſtbeteiligten Handelskreiſen kaum etwas bekannt iſt Da die
letzten Beförderungsgelegenheiten infolge von Störungen im Gange
der Eiſenbahnzüge nicht ſelten in den Hafenorten den Anſchluß
an die abgehenden Dampfer verfehlen empfiehlt es ſich dringend
die Briefſendungen möglichſt zeitig aufzuliefern damit ſie mit den
Vorverſanden Beförderung erhalten die auch bei Verſpätungen der
Eiſenbahnzüge die Schiffe in den Abgangszügen rechtzeitig und
ſicher erreichen

Eine unklare Tat
Am 25 Juni ſollte hier die Hochzeit zwiſchen dem Schmiede

geſellen G aus Bornſtedt bei Eisleben und einem jungen Mädchen
aus Thüringen gebürtig gefeiert werden Der Bräutigam wollte
auf der Beſchlagſchmiede in Charlottenburg ſeine Meiſterprüfung
machen und von da nach Halle zur Hochzeit kommen Er hatte
ſich ſchon vorher eine neue Schmiede gebaut und auch Wirtſchafts
gegenſtände erworben Die Angehörigen waren zur Feier des
Polterabends in Halle verſammelt aber kein Bräutigam kam
Voll dunkler Ahnung reiſten die Angehörigen der Braut nach
Charlottenburg um zu erfahren daß der Bräutigam gar nicht an
der dortigen Meiſterprüfung teilgenommen hat ſondern ſchon am
1 Prüfungstage nach Amerika abgereiſt ſei Recherchen in Ham
burg ergaben daß G am Hochzeitstage bereits in Newyork ge
landet war Niemand weiß was der Grund dieſer Handlungs
weiſe iſt Die armen Eltern ſitzen in tiefer Trauer und vom
einzigen Sohne verlaſſen da Noch beklagenswerter iſt das Dos
des unglücklichen Mädchens das ſich nun um ſein Lebensglück
und auch um einen Teil ſeines Vermögens betrogen ſieht

Der junge Mann war ſolid und ſtrebſam und ſchlechte Streiche
ſind ihm nicht nachweisbar gleichwohl iſt Rückkehr und Sühne
des Unrechtes nicht anzunehmen

Eine neue Verfügung wodurch viele Härten beſeitigt werden
iſt vom Reichs Poſtamt erlaſſen worden Druckſachen Geſchäfts
papiere und Warenproben die den Vorſchriften der Poſtordnung
nicht entſprechen aber von der Aufgabe Poſtanſtalt verſehentlich
abgeſandt wurden und nach dem Beſtimmungsort gelangt ſind
ſollen fortan nicht ſofort nach dem Aufgabeort zurückgeleitet ſondern
dem Empfänger vorgezeigt und ihm ausgehändigt werden wenn
er bereit iſt das entſprechende Briefporto oder Paletporto nebſt
Beſtellgeld zu zahlen ſoweit dieſe Gebühren nicht durch die zur
Frankierung verwandten Briefmarken bereits gedeckt ſind Jm
Fall der Annahmeverweigerung ſind die Sendungen deren Ab
ſender u U durch Befragen des Empfängers zu ermitteln ſind
ohne Anſatz der nachträglich ausgeworfenen Porto uſw Beträge
nach dem Aufgabeort zurückzuſenden

Keine Getreidekörner und Aehren in den Mund nehmen Bei
der demnächſt beginnenden Getreideernte kommt es häufig vor
daß Schnitter und Schnitterinnen und auch nicht ſelten Spazier
gänger Aehren und Getreidekörner in den Mund nehmen und
kauen Den wenigſten iſt jedoch bekannt wie gefährlich dieſer
Genuß werden kann An dem trockenen Getreide haftet nämlich
der Aktinomycespilz der Erreger der gefürchteten Strahlpilz
krankheit Aktinomykoſe Dieſer gelangt in die Schleimhaut des
Mundes oder durch hohle Zähne in den Körper und ruft eine Ver

arti und intereſſanten Wettkampf der Turner der ſo giftung hervor Am häufigſten graſſiert dieſe Krankheit auf dem

Lande Erntekrankheit Alſo Vorſicht
Freigabe Die von der Firma H Leiſtenſchneider heraus

gegebenen Turnerpoſtrarten die natürlich mit der offiziellen Feſt
e nichts zu tun haben ſind dem Verkehr wieder freigegeben

worden
Der Verein ehem Ulanen zu Halle a S u Umg hielt am

Montag ſeine recht gut beſuchte Monatsverſammlung ab Es
wurde beſchloſſen dag Kinderfeſt am 24 d M im Diemitzer
Schlößchen abzuhalten Der Verein beteiligt ſich am Feſtzug zum
50iährigen Beſtehen des KriegerVereins zu Halle a S am
7 Auguſt Antreten 162 Uhr auf dem Paradeplatz

Lokalverband Halleſcher Kegelklubs e V Die hieſigen Ver
bandskegelbrüder die am 14 Deutſchen Bundeskegeln in Kiel
teilnahmen haben dort eine große Anzahl ſchöner Preiſe errungen
ſo Herr Lingesleben u a als 1 Preis auf Aſphalt auf 33 Holz
mit 4 Kugeln 1 goldene Taſchenuhr ferner als 1 Preis 1 Büfett
uſw Die Preiſe ſind von heute ab im Schaufenſter des Herrn
Schneidermeiſter C Teuſcher Gr Steinſtr 16 ausgeſtellt

n

e

Aus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 dbe vollem Umfange u
d e

Zu Jhrem Artikel Akademiſche Unfreiheit in der geſtrigen
Abend Ausgabe geſtatte ich mir zu bemerken

Das fragl Verbot des Rektors die Freiſtudentiſchen

30er Ausſchuſſes der Nichtinkorporierten der folgende Tatſachen
feſtſtellle Nach der Auflöſung des Geſamtausſchuſſes hatte der
Rektor verfügt daß den Korporationen das Recht zuſtände aus der

neue Vertreter zu kooptieren Nach 3 Monaten vergeblichen
Suchens fand ſich endlich e in Nichtinkorporierter der ſich zur An
nahme einer Vertretung bereit erklärte obwohl eine allgemeine

gekommene Vertretung abgelehnt und derartigen Vertretern das
Recht abgeſprochen hatte als Vertreter der Nichtinkorporierten
aufzutreten Lediglich an dieſe Tatſachen hatte der vechtmäßige

Formen in ſeiner Erklärung erinnert
Die Nichtinkorporierten welche in der Freien Studenten

ſchaft organiſiert ſind werden im November das Univerſitäts

ihnen die Behörden die Beteiligung an den offiziellen Feierlich
keiten unmöglich gemacht haben Wenn man nach den Gründen
dieſer Zurückſetzung fragt ſo kommen in erſter Linie die veralteten

niſation wie es die Freie Studentenſchaft iſt aus formal recht
lichen Gründen nicht hineinpaßt Die oft verbreitete Meinung
daß in ihr die freiheitlichen Elemente zuſammengefaßt ſind

und entſpricht in keiner Weiſe den Tatſachen
Günther Herricht

Fritz Reuter Hundertjabhrausstellung
Die Fritz Reuter Hundertjahrausſtellung im Künſtler

öffnet Es ſind wertvolle und intereſſante Gegenſtände von
nah und fern zuſammengekommen So ſandte der Groß
herzog von Mecklenburg Schwerin die Koloſſalporträts des

und ſeiner Schweſter Prinzeß Chriſtel die beide bekanntlich
in Dörchläuchting verewigt ſind außerdem zeitgenöſſiſche
Mobilien aus dem Palais zu Neubrandenburg Der Groß

Schloepke gefertigte treffliche Bildnis des Humoriſten und
ungedruckte Polteräbendgedichte Die geheimen Staats
archive zu Berlin und Schwerin das Berliner Polizeipräſi

danturen der fünf Feſtungen auf denen der junge Burſchen
ſchafter His zur Thronbeſteigung Friedrich Wilhelms IV
ſeine beſten Jugendjahre vertrauerte lieferten aufſchluß

Briefe BVilder Skizzen und Erinnerungen vBei
Den Grundſtock dieſer das Leben und Schaffen Reuters

veranſchaulichenden Ausſtellung bildet die reichhaltige

Gaedertz dem auch von Privatperſonen viele Andenken
und Reliquien zugingen darunter auch von Reuter ſelbſt
gemalte Porträts der Offiziere und Leidensgefährten aus

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung

Akademiseche Unfreiheit

Blätter zu verteilen geſchah auf Grund einer Erklärung des

Nichtinkorporiertenſchaft ſich zur Bildung eines neuen Ausſchuſſes

Nichtinkorporierten Verſammlung am 3 Mai eine derart zuſtande

30er Ausſchuß der Nichtinkorporierten in durchaus angemeſſenen

jubiläum durch ein groß angelegtes Feſt ſelbſtändig feiern nachdem

Diſziplinarbeſtimmungen von 1879 in Betracht in die eine Orga

weiſt auf eine Verkennung ihres Weſens und ihrer Eigenart hin

Kunst und Wissenschaft

haus wird am 12 Juli dem Todestag des Dichters er

Herzogs Adolf Friedrich IV Oheims der Königin Luiſe

herzog von Mecklenburg Schwerin ſchickte das vom Hofmaler

dium das preußiſche Kriegsminiſterium und die Komman

reiche Akten auch andere Behörden ſteuerten Handſchriften

Sammlung ihres Veranſtalters und Leiters Profeſſors Dr

der Feſtungstid

Chronik
Eine Studienfahrt nach Deutſch Oſtafrika An der von dem

Zoologen Dr Zimmer und dem Botaniker Dr Winkler von
der Univerſität Breslau veranſtalteten Studienfahrt nach Deutſch
Oſtafrika werden 17 Herren teilnehmen fünf aus Breslau zwei
aus Berlin zwei aus München und je einer aus Halle Jena
Tübingen Erlangen und Magdeburg Die Expedition wird am
18 d M von Neapel abgehen Von Daresſalam aus geht die
Route über Kiloſſa Tanga nach der biologiſchen Station Amani
von hier aus zum Kilimandſcharo der beſtiegen wird
Dann marſchiert die Expedition bis zur Ugandabahn fährt bis
zum Viktoria Njaſſa See und von dort zur Küſte zurück Am
26 Oktober wird die Rückfahrt von Neapel nach Deutſchland
angetreten

a

Theater un d Musik
Weingartners Rücktritt

Berlin 6 Juli Telegr Ein Berliner Blatt brachte heute
früh die angeblich aus beſter Quelle ſtammende Rachricht daß
mit dem Generalmuſikdirektor Dr Richard Strauß bezüglich der

an des Hofoperndirektorpoſtens in Wien unterhandelt
würde

Ein Vertreter des Hirſchſchen Telegraphen Bureaus hatte



eine Beſprechung mit dem augenblicklichen Leiter der Ber
liner Generalintendantur der Kgl uſpiele da Exzellenz von
Hülſen an Bord der Hohenzollern die Nordlandreiſe mitmacht
Die Generalintendantur verſicherte dem Vertreter des Hirſchſchen
Bureaus daß ihr auch darüber daß mit Richard Strauß irgend
welche Unterhandlungen geführt worden ſind abſolut nichts be
kannt iſt Die Generalintendantur hält auch dieſe Nachricht ledig
lich für eine willkürliche Kombination da doch zu
nächſt auch von Wien her mit ihr ſelbſt unterhandelt werden
müßte wenn derartige Pläne vorliegen Jedenfalls hat auf der
Generalintendantur keinerlei Beſprechung oder Verhandlung in
dieſer Hinſicht bisher ſtattgefunden ſo daß es ganz ausgeſchloſſen
erſcheint daß ſolche ernſtlichen Pläne in Wien bisher erwogen
worden ſind Vergl hierzu Saaleztg Nr 307 letzte Nach
richten 308 und 3101

Das betr Berliner Blatt wird dazu nicht ſchweigen

Sine Anklageschrift gegen den Präsidenten der
Bühnengenossenschaft

Jrn den nächſten Tagen wird unter dem Titel Der Fall
Niſſen eine Broſchüre aus der Feder des Schauſpielers am
HebbelTheater Karl Vogt erſcheinen die eine Reihe heftiger
Vorwürfe gegen den Präſidenten der Bühnengenoſſenſchaft bringt

Engliſche Theaterpläne
Die Londoner Theaterdirektoren die in der vergangenen Sai

ſon keine guten Geſchäfte gemacht haben rüſten ſich mit allen
Kräften für den kommenden Winter um durch zugkräftige Stücke
zahlreichen Beſuch anzulocken

Unter den neuen Dramen die zu Anfang der nächſten Saiſon
aufgeführt werden ſollen nennen die Zeitungen ein neues
Marinedrama von Cecil Raleigh und Henry Hamil
ton deſſen Premiere für den 8 September im Drury Lane
Theater angeſetzt iſt Das Garrick Theater wird zur ſelben Zeit
mit dem neueſten Werk von Hall Caine herauskommen das
den Titel Der Sohn des Biſchofs führt Das Comedy
Theater bereitet ein neues Werk von Artur Pinero vor das
aber noch nicht vollendet iſt Sehr groß iſt die Zahl der fran
zöſiſchen Stücke die angekündigt werden Unter ihnen iſt
das wichtigſte ein vieraktiges Drama von Pierre Berton das
La Rencontre betitelt iſt und in engliſcher Ueberſetzung im

New Theatre aufgeführt werden wird

Münchener Muſikfeſte
Aus München wird uns geſchrieben Nach der dem

großen zeitgenöſſiſchen Meiſter Richard Strauß dargebrachten
Huldigung folgt in der Ausſtellung München 1910 der
Zyklus der 12 Feſtkonzerte welche das Orcheſter des
KonzertVereins unter Leitung von Ferdinand Löwe vor
wiegend den drei großen Meiſtern Beethoven Brahms und
Bruckner widmet wobei aber auch Schubert Schumann
Mendelsſohn Liſzt und Berlioz als Repräſentanten der nach
Beethovenſchen Symphonien zu Worte kommen ſo daß eine
muſtergültige Darſtellung des ſymphoniſchen Schaffens im
19 Jahrhundert in dieſem Zyklus geboten wird

Die Konzerte beginnen am 5 Auguſt in der neuen
Muſikfeſthalle und ſchließen am 4 September Die Durch
führung dieſes großzügigen Programms dürfte auch im tech
niſchen Teil vorbildlich erfolgen da ſich das Orcheſter des
Konzertvereins 110 Muſiker zurzeit auf einer Höhe der
Leiſtungsfähigkeit befindet die von Guſtav Mahler ge
legentlich ſeiner Münchener Proben zur 8 Symphonie als
ungewöhnlich anerkannt wurde

Bühnenchronik
Das Puppenmädel Leo Falls neueſte Operette

wird im Laufe der nächſten Spielzeit in Berlin und Wien
die Erſtaufführung erleben Jn Berlin geht das Werk im Neuen
OperettenTheater in Wien im Carl Theater in Szene

Guſtav Mahler der frühere Direktor der Wiener
Hofoper begeht heute Donnerstag ſeinen 50 Geburtstag
Am Kaſſeler Hoftheater begann er ſeine Tätigkeit war dann
erſter Kapellmeiſter in Prag in Leipzig artiſtiſcher Leiter
der Budapeſter Oper und ging dann nach Hamburg
Mahler lebt in Wien
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Provinzial Nachrichten

Die Herbſtübungen innerhalb des 11 Armeekorps
werden wie folgt ſtattfinden

In der Zeit vom 29 Auguſt bis 7 September übt die 22 Feld
artilleriebrigade in der Nähe von Römhild und die 38 Feld
artilleriebrigade in der Richtung Heldburg RodachEisfeld Vom
9 bis 12 September übt die 76 Jnfanteriebrigade in der Rich
tung RodachEisfeld die 83 Jnfanteriebrigade in der Richtung
CoburgSonneberg die 43 Jnfanteriebrigade bei Meiningen und
die 44 Jnfanteriebrigade in der Richtung Römhild Hildburg
hauſen Die Diviſtonsübungen beginnen am 13 September und
enden am 17 September und zwar übt die 22 Diviſion auf der
Linie MeiningenHildburghauſen die 38 Diviſion auf der Linie
CoburgEisfeldRodach Jn der Zeit vom 19 bis 21 September
finden bei Coburg und Meiningen die Korpsmanöver ſtatt

Flugverſuche

Erfurt 6 Juli Auf dem Exerzierplatze auf dem Droſſelberge
unternahm heute früh der Jngenieur O Schwade aus Erfurt Flug
verſuche mit ſeinem Automatenflieger Der Aviatiker umkreiſte
zweimal in elegantem Fluge die Bahn wobei er in ungefähr 25
Minuten drei Kilometer zurücklegte Darauf wurde der Apparat
von einem böigen Winde zu Boden gedrückt Bei der Landung
wurden der Propeller eine Vorderachſe und ein Teil des Sitzes
beſchädigt Der Aviatiker blieb unverletzt

Liebesdrama

Mühlhauſen 5 Juli Ein blutiges Drama hat ſich am
heutigen Tage in den frühen Morgenſtunden im Johannistal ab
geſpielt Dort verſuchte der 19jährige Gottfried Nordmann die
17jährige Chriſtiane Schmidt durch Revolverſchüſſe zu töten und
entleibte ſich dann ſelbſt durch einen Schuß in den Mund Das
Mädchen iſt ſchwer verletzt

Wie es heißt unterhielten die jungen Leute ſeit längerer
Zeit ein Liebesverhältnis das von den Eltern nicht gebilligt
wurde Anſcheinend haben ſie im Einvernehmen gehandelt

Kindesphantaſie

Braunſchweig 4 Juli Zu einer hochgradigen Aufregung kam
ſtern morgen während der Pauſe auf dem Schulhofe einer

MädchenBürgerſchule Eine Schülerin der 7 Klaſſe hatte
daß vor Beginn des Unterrichts um 8 Uhr ein Mann zu

in die Klaſſe gekommen ſei in der ſie ſich allein W
habe zu ihr geſagt er ſei ihr neuer Lehrer ſie ſolle ihm ihre
zeigen Das habe ſie getan woranf der fremde Mann ihr ein

Stück Zucker auf die Zu gelegt habe Dieſe Erzähl grhigtdie Phantaſie der jugendlichen Zuhörerinnen verart Vaß eine

Schülerin der 5 Klaſſe ſich einbildete auch mit dem fremden Mann
geſprochen und Zucker erhalten zu haben

Die Erzählung hatte bald die Runde durch die ganze Schule
gemacht mit dem Zuſatze daß der Zucker vergiftet ſei Die Auf
regung war groß und wuchs zu einem beängſtigenden Grade an
als einige Schülerinnen der erſten Klaſſe bei Schluß der Pauſe in
ihrer Aufregung den fremden Mann zu erblicken glaubten und
ihrer Halluzination durch laute Ausrufe Ausdruck gaben Es
erhob ſich ein lautes Geſchrei und Gekreiſche der Kinder alles
drängte ſich durcheinander die älteren Kinder ſtürmten aufgeregt
in die Gruppe der kleinen Schülerinnen und nur dem energiſchen
Eingreifen der Lehrer iſt es zu danken daß keine Panik entſtand
Die Kinder waren ſchwer zu beruhigen Die Schülerin der 5 Klaſſe
die gleichfalls von dem fremden Manne mit einem Stück Zucker
bedacht ſein wollte hat eingeſtanden daß ihre Erzählung ein Ge
bilde ihrer lebhaften Phantaſie war

Einbruch beim Juwelier
Magdeburg 6 Juli Hier wurden aus einem Schaufenſter

eines Juweliers in vergangener Nacht für etwa 10 000 Mark
Goldwaren und Brillanten geſtohlen Diebe hatten die Scheibe
eingeſchlagen und das Fenſter dann von außen ausgeräubert

Vom Brand im Dresdener Hafen
Dresden 6 Juli Der durch das Feuer angerichtete Schaden

beträgt 700 000 Mark Außer dem tödlich verunglückten Feuer
wehrmann wurde ein zweiter durch brennende Gebäudeteile ver
wundet

Das Feuer iſt wie bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte in einem
öſtlichen Gebäudeteile einem Keller unter Baumwollvorräten
durch Selbſtentzündung entſtanden An den Aufräumungs
arbeiten haben ſich zwei Kompagnien Pioniere und eine Kom
pagnie Jnfanterie des Regiments Nr 177 beteiligt Das Feuer
das ſchon um 347 Uhr entſtanden iſt wurde erſt nach 7 Uhr be
merkt Als die erſte Spritze anlangte ſtand bereits der ganze
öſtliche Teil in Flammen die trotz des entgegenſtehenden Windes
nach Weſten vordrangen ſo daß binnen einer halben Stunde das
ganze innere Gebäude bis zum Dach hinauf eine glühende Maſſe
bildete Die Eiſenbahnwaggons die auf den Schienen ſtanden
konnten noch rechtzeitig entfernt werden Da bei Ausbruch des
Feuers bereits die Arbeitszeit vorüber und kein Arbeiter mehr im
Gebäude war iſt größeres Unheil verhütet worden

Die Feuerwehr wurde durch Mangel an Waſſer trotz des
benachbarten Hafens in ihren Löſcharbeiten behindert da ihre
Spritzen nur ſieben Meter Saughöhe hatten aber neun Meter
Saughöhe erforderlich war um an das Hafenwaſſer zu gelangen
Erſt mit Hilfe von zwei Dampfern konnten die Löſchmanöver aus
geführt werden

Mühlhauſen Thür 5 Juli Von einer Mauer er
ſchlagen Jn der Walterſchen Fabrik in Dachrieden ſtürzte
geſtern nachmittag eine Mauer die umgelegt werden ſollte ein
Sie erſchlug den verheirateten Maurerpolier Steffen von hier und
verletzte einen zweiten Maurer ſchwer Steffen hinterläßt eine
Frau und ſechs Kinder

Pößneck 5 Juli Denkmal Hier beſteht die Abſicht
ein Denkmal zur Erinnerung an die Wiederaufrichtung des Deut
ſchen Reiches zu errichten Geheimer Hofrat Profeſſor DietzDres
den ein geborener Pößnecker hat ſich bereit erklärt das Denkmal
auszuführen

Sondershauſen 5 Juli Zum Fabrikinſpektor für
das Fürſtentum iſt Dipl Jngenieur Tſchipke aus Arnſtadt
ernannt worden Die Fabrikinſpektion wird zunächſt wie bisher
nebenamtlich ausgeübt doch iſt für ſpäter die hauptamtliche Be
ſetzung dieſer Stelle für die beiden ſchwarzburgiſchen Fürſtentümer
in Ausſicht genommen

Frankenhauſen 4 Juli Kleinbahn Jdyll Auf
einer benachbarten Kleinbahn ſpielte ſich geſtern vormittag ein
Zwiſchenfall ab der ein Bild von der Gemütlichkeit auf jener
Strecke gab Der Zug hatte die Station N in der Richtung nach
A kaum verlaſſen als ein Mitreiſender zum Fenſter hinausſchaut
und ehe er ſich verſieht ſeines Hutes beraubt wird Darüber nicht
ratlos begibt er ſich zum Zugführer und der iſt liebenswürdig
genug und läßt nicht nur den Zug anhalten ſondern ſogar zurück
fahren um dem Mitreiſenden zu ſeinem Hute zu verhelfen den
mittlerweile bereits ein Bahnbedienſteter entgegenbringt mit dem
Rufe Wo iſt der Mann ohne Hut Dann aber gings mit Voll
dampf los

Schladen 5 Juli Das Drama am Raffteich Die
Frau die ſich am Freitagabend mit ihrem Kinde im Raffteich bei
Braunſchweig ertränkt hat und deren Leiche inzwiſchen aufgefunden
wurde iſt die Tochter A des in Schladen wohnhaften Schmiede
meiſters Amelung Sie hat die Verzweiflungstat aus Schwermut
begangen

Neuhaldensleben 5 Juli Mit dem Leben bezahlt
hat ſeinen bodenloſen Leichtſinn ein polniſcher Arbeiter der Do
mäne Langenbogen der trotz der angebrachten Warnungstafeln
Hochſpannung Vorſicht Lebensgefahr es nicht laſſen konnte

auf einen der Gittermaſte der Hochſpannungsleitung der Ueber
landgentrale Amsdorf zu klettern und ſich mit den Drähten zu be
ſchäftigen Erſt zupfte er an dem Telephondraht Seine Wiß
begierde war aber nicht befriedigt denn da war nichts drin
er kletterte nun zu den oberen Drähten und zupfte auch an dieſen
herum Mit einem Male war es geſchehen ein kurzes Stöhnen
und er fiel wie ein Stein vom Maſt herab und hauchte bald dar
auf ſeinen Geiſt aus

Deſſau 5 Juli Drohende Ausſperrung Bei
ſechs hieſigen Tiſchlermeiſtern ſind 22 Geſellen in den Ausſtand
getreten Die Meiſter wollen mit einer allgemeinen Ausſperrung
antworten

Köthen 5 Juli Ein Findling von rieſigen Dimen
ſionen wurde bei den jetzt ſtattfindenden Ausſchachtungsarbeiten
zum Kanalbau in der Faſanerie am Bankier Stöberſchen Grund
ſtück gefunden Der Stein ſoll noch größer ſein als der beim
Herzog Friedrich Brunnen verwendete Findling der das Me
daillonbild enthält Vielleicht wird der jetzt vorgefundene Stein
ebenfalls als Gedenkſtein benutzt

Loſſa 6 Juli Schachtbauten Die Arbeiten auf dem
hieſigen Kaliſchacht werden ſchnell gefördert der zuerſt in Angriff
genommene Schacht iſt etwa 60 Meter tief während der kürzlich
angefangene zweite Schacht bereits 20 Meter Tiefe hat

Schalkau 5 Juli Ueber den hieſigen Konſum
und Produktivverein iſt der Konkurs verhängt worden

Stendal 5 Juli Eine erfreuliche Kunde für die
ſchiffahrttreibende Bevölkerung kommt aus Tanger
münde Die dortigen Stadtverordneten beſchloſſen in ihrer letzten
Sitzung die lange gehegten Wünſche der Schiffer wegen Ver
breiterung des Hafens zu erfüllen Es ſoll die Fährſtelle 50 Meter
ſtromab verlegt werden außerdem wird die Hafeneinfahrt reſp
die Hafenſohle um 10 Meter verbreitert

Kaſſel 3 Juli Die Stadtverordneten haben den
Verkauf des alten Regierungsgebäudes am Königsplatze im

w

Mittelpunkte der Stadt beſchloſſen Ein Ba u1 100 000 Mark geboten r m hat
Dresden 5 Juli Tod auf der Kommandobrückey

Am Sonntag abend gegen 6 Uhr wurden die auf dem Deck des
ElbePerſonendampfers Kaiſer Franz Joſef befindlichen Fahr
gäſte Zeuge eines tragiſchen Vorganges Der Kapitän des
fers Wenzel Roſche aus Tetſchen fiel auf der Kommandobrüche
vom Herzſchlage getroffen plötzlich tot um

t

Gerichtsverhandlungen

Die Stiefmutter
Stade 4 Juli Vor der Strafkammer hatte ſich die

wärterfrau Jda Benecke aus Fleeſtedt bei Harburg wegen gräu
ſamer Mißhandlung zu verantworten

Die Frau die bereits vor fünf Jahren in Boizenburg
unmenſchlicher Behandlung der kleinen Lucie zu fünf Monaten
Gefängnis verurteilt worden iſt hat ſich mit ihrer Grauſamkeit
jetzt hauptſächlich gegen den damals zwei Jahre alten Hans ge
wendet Das Kind wurde ſtändig im Zimmer gehalten ſah zwei
Jahre lang nur die vier Wände des Raumes in dem es in einer
Ecke zwiſchen zwei Stühlen eingepfercht wurde Zu trinken bekam
das arme Geſchöpf ſelten etwas damit es nicht näſſe Dafür kargte
die Stiefmutter aber nicht mit Züchtigungen Sie ſchlug das Kind
mit der Fauſt mit dem Stock mit einem Stück Feuerholz ja ſogar
mit einer Feuerzange wo ſie es traf ſo daß das Kind faſt fort
während mit blutrünſtigen Stellen bedeckt war Die Ohren waren
ſtets geſchwollen und mit Blut unterlaufen aus dem Naſen
innern war die Scheidewand herausgertiſſen ſo
daß die Naſe ganz breit gedrückt war An der einen Seite waren
eines Tages die Naſenflügel eingeriſſen und mit Branntwein ein
gerieben Zeugen bekunden daß die Stiefmutter dem kleinen Ge
ſchöpf mit der Fauſt ins Geſicht ſchlug Der kleine Hans wurde mit
Bändern an Händen und Füßen in ſeinem Bettchen
feſtgebunden dann wurden drei bis vier Bettdecken auf ihn
gelegt ſo daß er faſt dem Erſticken ausgeſetzt war Als die kleine
Lucie einmal den Ziegenſtall nicht öffnen konnte ſchlug die Mutter
mit dem Beil auf ſie ein und nur dadurch daß ſich das Kind bückte
entging es der gefährlichen Waffe und kam mit einer Schnitt
wunde davon Jm Mai ſetzte die Angeklagte ihren Grauſamkeiten
die Krone auf indem ſie den kleinen Hans derart mit einem Stück
Feuerholz auf den Oberſchenkel des rechten Beines ſchlug daß ein
Bruch des Oberſchenkelknochens herbeigeführt wurde
und der Junge im Krankenhauſe zu Hitfeld untergebracht werden
mußte

Die Strafkammer verurteilte die grauſame Stiefmutter zu
drei Jahren Gefängnis

Letzte Nachrichten
Oberpräſident und Oberbürgermeiſter

H Koblenz 6 Juli Der neue Oberpräſident der Rhein
provinz hat an den Oberbürgermeiſter von Koblenz ein in
herzlichen Worten gehaltenes Schreiben gerichtet worin er
ihm die Uebernahme der Oberpräſidialgeſchäfte mitteilt und

in der Führung ſeines Amtes freundlich
unterſtützen zu wollen wohingegen er wiederum gelobt
Herz und Hand anzuſetzen für das Wohl der

ihn bittet ihn

ſchönen Provinz und deren Hauptſtadt Koblenz

Vom Frankfurt Friedberger Attentat

H Frankfurt a 6 Juli
Sachen des Frankfurt Friedberger Attentäters ſollen wie
die Frankf Ztg erfährt ergeben haben daß die Exploſion

zu Frankfurt a M Eckein der Meyerſchen Villa
Bockenheimer Landſtraße und Unter Linden vermutlich der
benachbarten Reichspoſt gegolten habe
nämlich von der Polizei Pläne gefunden worden aus denen
hervorgeht daß verſchiedene Exploſionen zu gleicher Zeit in
dem benachbarten Grundſtück der Poſt erfolgen ſollten Die
allgemeine Verwirrung wollten dann die Attentäter be
nutzen um in das Poſtgebäude einzudringen und die Poſtkaſſe
zu berauben

Zu den Ueberſchwemmungen im Ahrtal

H Koblenz 6 Juli

mittag aus Berlin in Koblenz eingetroffen und hat geſtern
nachmittag ihre Reiſe im Kreiſe Adenau begonnen

Verurteilung eines Repolverhelden
H Metz 6 Juli Der Arbeiter Johann Grill der

ſeine Geliebte mit Revolverſchüſſen tötete wurde vom hieſigen
Schwurgericht wegen Totſchlags zu acht Jahren Zucht
haus verurteilt

Demonſtrationen gegen Fallières
H Paris 6 Juli Als Präſident Fallisres von

den Feierlichkeiten anläßlich der Enthüllung des Walde
Rouſſeau Denkmals zurückkehrte ereigneten ſich vereinzelte

feindſelige Kundgebungen Man vernahm
Pfeifen und Johlen aus der Menge als ſich der Wa
gen des Präſidenten in Bewegung ſetzte Mehrere Verhaf
tungen wurden vorgenommen
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Euftſchiffahrt
Erſter Ueberlandflug des Militär Aeroplans
dem Truppenübungsplatz Döberitz ſtieg geſtern amſehen der Militär Aeroplan unter Führung des

Brück auf erreichte eine Höhe von über 30 Meter und machte
n erſten Ueberlandflug in Döberitz Er flog vom

Mehtenkerg bis nach AltDöberit etwa 2500 Reter Luſtlinie
re von dort in einer Schleife über dem Exerzierplatz zurück und
pete genau an der Aufſtiegsſtelle bei der Halle Das Gelände

Tm wie bisher militäriſch abgeſperrt

224w mw S
Vermischtes

Das Wunder der Madonng
Jn Rom iſt wieder einmal ein ſogenanntes Wunder paſſiert

das das Volksviertel beim Campo de Fiori in große Aufregung
verſetzte Gerade gegenüber dem Giordano BrunoDenkmal be
findet ſich eines jener zahlloſen Madonnenbilder vor denen die
Frömmigkeit der Nachbarſchaft abends ein Lämpchen anzuzünden

pflegt Nun erſchien ſo wird dem B gemeldet vor dem
Muttergottesbilde ein Krüppel der ſich auf Krücken herbei
ſchleppte ſich an die Bruſt ſchlug wimmerte und betete Plötzlich
warf er unter lautem Freudengeſchrei die Krücken fort und rief
Die Madonna hat mich geheilt Die Madonna

hat mich geheilt Natürlich ſammelte ſich ſofort eine Menge
von Frauen an die in jener Gegend ihr Hauptquartier aufge
ſchlagen haben Man baute vor dem wundertätigen Bilde einen
Altar mit Blumenſträußen und brennenden Kerzen und das
Singen Loben und Pſalmieren wollte kein Ende nehmen als
plötzlich eine Anzahl Antiklerikalér auf der Bildfläche er
ſchien die den ſchönen Chorus durch Pfeifen Ziſchen und grimmige
Spottrufe unterbrachen Die frommen Frauen mußten Reißaus
nehmen und dasſelbe tat der geheilte Krüppel der eine an
ſehnliche Geldſumme für die Madonna geſammelt hatte und die
Krücken zurückließ Später ſtellte ſich heraus daß der

Krüppel niemals krank geweſen war

Furcht vor der Ehe Ein junger Mann aus Hoehr im Weſter
wald der mit ſeiner Braut vor dem Standesamt in Koblenz ſtand
ergriff plötzlich als er das Jawort ausſprechen ſollte die Flucht
Die Frau fiel in Ohnmacht und die Trauung mußte aufgeſchoben
werden Bisher hat man noch keine Nachricht von dem flüchtigen
Bräutigam

Ein tragiſches Geſchick hat einen bekannten Budapeſter Künſt
ler betroffen Seit e tigen Tagen wurde in Budapeſt der Vize
direktor der Kunſtger rbeſchule der mehrfach preisgekrönte Maler
Heinrich Papp vermißt Da die Polizei am Donauufer ſeinen
Hut und Stock aufgefunden hat vermutet man daß Papp Selbſt
mord begangen hat Er war nervenleidend und die unmittelbare
Urſache ſeines tragiſchen Entſchluſſes ſcheint der Tod ſeines Freun
des des Direktors der Kunſtgewerbeſchule Hofrats Camill Fittler
geweſen zu ſein Papp verfiel bei der Todesnachricht Fittlers
in Nervenkrämpfe und konnte ſich über den Verluſt nicht tröſten

Für 85 000 Lire Tintenfäſſer Jn dem neuen Juſtiz
palaſt in Rom ſcheint man ſich auf eine Rieſenarbeit vor
zubereiten Für die Lieferung von Tintenfäſſern ſind
85000 Lire angefordert worden Obgleich man auch in Jtalien
an einen ſtarken Tintenſtrom der ſich aus den Bureaus ergießt
gewöhnt iſt ſchien dem Abgeordneten Nerlani dieſe Unſumme von
Tintenbehältern doch beängſtigend Er hat daher den Juſtiz
miniſter um Aufklärung gebeten

Ueber die Schreckenstat einer Wahnſinnigen wird aus
Madrid gemeldet Jn der Jrrenanſtalt in Elda bei
Alicante entſprang die 37jährige irrſinnige Maria Ginec des
Nachts aus ihrer Zelle und drang in den großen Schlafſaal
ein Sie ſtürzte ſich auf die nächſten Betten und erwürgte
drei ſchlafende Frauen
Kranken eilten die Wärter herbei Nach hartem Kampfe ge
lang es die Tobende zu feſſeln und wieder einzuſperren

Ein Attentat auf Zolas Denkmal Auf das erſt kürzlich
eingeweihte Denkmal Zolas in Suresnes wurde ein Attentat ver
übt Das Denkmal über deſſen künſtleriſchen Wert eine heftige
Preßſehde entſtanden war wurde mit Schwefelſäure übergoſſen
Es hat ſtark gelitten ſo daß an eine völlige Wiederherſtellung des
urſprünglichen Zuſtandes kaum zu denken iſt Das Attentat er
innert an die Beſchädigung des Shakeſpeare Denkmals in Weimar
an deſſen Wiederherſtellung monatelang gearbeitet werden mußte

Ein ſchweres Unwetter im Gefolge eines Miſtrals ging über
dem Marſeiller Hafen nieder Stadt und Umgegend haben
ſchwer gelitten Das Meer hat die Küſte weit hinein über
ſchwemmt Vor dem Hafen liegen eine Anzahl Dampfer und
Segelſchiffe die infolge der ſtürmiſchen See nicht einlaufen können
Die Temperatur iſt plötzlich enorm gefallen Man befürchtet daß
mehrere Menſchenleben verloren ſind da von einer Anzahl Boote
die ſich auf offener See befanden noch keine Nachricht einge
troffen iſt

Dynamitexploſion Jn einem Schuppen der bei dem Bau der
Bahnlinie ChamonixMartigny zur Aufbewahrung von Spreng
ſtoffen diente iſt eine Dynamitpatrone explodiert Zwei Kinder
die in der Nähe ſpielten ſind getötet ein drittes lebensgefährlich
verletzt worden

Ein Aviatiker als Jndianerhäuptling Der Aviatiker Graf
Leſſeps iſt von den bei Montreal in Kanada anſäſſigen Jrokeſen
adoptiert und zum Häuptling gewählt worden Die Jndianer
haben ihrem weißen Stammesgenoſſen den Namen Mann mit den
großen Flügeln gegeben
Die Weltreiſe eines Babys Ein alleinreiſendes Baby das

viele tauſend Meilen zurückgelegt hat erregte dieſer Tage bei der
Landung des Dampfers Ortega im Hafen von Liverpool nicht
geringes Aufſehen Es iſt ein Waiſenknabe im zarten Alter von
18 Monaten Der kleine Pedro Lemont machte die weite Fahrt
von Punta Arenas nach Valparaiſo ohne jegliche Begleitung Jn
Valparaiſo wurde das Kind den Stewardeſſes des Pacific
Iamers übergeben und dieſe händigten es jetzt an der engliſchen
düſte den es erwartenden Verwandten aus

handol Kovorde und Verkehr

Berliner Börsse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg

Ban z Uhr 10 Minuten Kredit 209,50 Diskonto 185,87 Deutsche
ise 5087 Berliner Handelsgeseſlschaft 170 87 Dresdner Bank
Lomb, Russische Anleihe von 1902 92,70 Türkenlose 182,50
173 gen 21 50 Kanada 186,50 Baltimore 106 Laurahütte
Hentg Bochumer Gnss 228,25 Gelsenkirchen 205 Harpener 188

i uremburs 202,25 Phönix 221 50 A G 265 Siemens
108 alske 238,25 Hamburger Paſcetfahrt 140,62 Noräd Lloyd

Warschau Wiener 166,87 Tendenz Betestigt

Auf das Angſtgeſchrei der anderen

Am Kassamarkt notierten höher Berlin Nordost
Terrain 5 Balcke Tellering Co 25 Herbrand Waggon 50

l

Hoffmann Woggon l Anilinfabrik 2,50 Badische Anilinfabrik 2
Höchster Farben 3 Deutsche Gasglſhlicht 5 Reichelt Metall

60 Liadaner Weberei 1l Caroline 2,50 Thale Akt 1,50
Mannesmsaröhren 1 niedriger Schifferhofbhrauerei 2
Wicküler Brauerei 2 Akt Ces Bürstenfabr ,75 Teltowkanal

50 Adler Fahrrad 2,50 Berger Masch 2 Freund Masch 7
iaggenauer Eisen 2 Kappel Masch 7 Lapp 1,25 Linke Waggon

8 Baer Stein 1,50 Orenstein Kopel 1 Panzer 2,50 Ver
Nickelwerke 1,50 Ver Kammerichsche Werke 1,25 Vogtländ
Masch 12 Elberfelder Farben 2 Union chem Fabr 1,50 Anna
burger Steingut 1,50 Berlin Gubener Hutfabrik 2 Hildebrandsche
Mſihlen 1,25 Nordd Steingut 1,50 Oelfabr Gr Gerau 1,25
Kahla Porz 2 Schurig Glashütte 2 Froebeln Zucker ,50
Rositzer Zucker 2 Trachenberg Zucker 2 Varziner Papierfahbr
1,50 Brown Bovert Co 6,75 Dresdner Gardinen 2 König
Wilhelm 4 Märk Westfälisch Bergwerk 6 Rhein Nassau 1,50
Donnersmarckhütte 1,50

Fum Kurszettel Berlin 6 Juli 40 Badiseche Staats
Anleihe 0809 unkK 18 101 60b B 40 Bayrtsche Staats Anl
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50b 40 Sehwarz
darg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anleihe 81 8361,25G Kameruner Pisenbehn Anteiſe 92,90B 31 Dentsch
Ostafrikanische Schuldverschr gar 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 109 40G 49 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 16 100 20b G
31 Doessauer Stadt Anleihe 1806 49 Dasseldorfer Stadt
Anleibe 1000 07 08 09 100,306 40 Jenaer Stadt Anl 1900 100,206
31 Jencer Stadt Anl 1902 4 Nordhauser Stadt Anleihe1068 um 1919 100256 4 Quedünburger Staät Am 1900 um
1918 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,100 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,400 31 Oesterreichisohe Nord

Westdahn Obligationen 1874 Kkonv 87,000 45 Deutsohe SolvayWerke 109 256 41 90 Ribertelder Varben unt 1017 104 253 Felten
Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,75b6G

Londoner Börse vom Juli Es notierten 1 Konsols
82,25 Rio Tinto 65,12 Geduld 2,06 Goldßelds 25 Steei oom 70,68Steel prets 117,50 Rand Mines 84 Anaconda 7,75

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 6 Juli

Geld Brier Gei HuretAdller Kalt V A Hugo 5550 5650Alesendersdall 11,400 11,700 Immenrode 6600 6800
Baienrodoe 6500 6700 Johannashall 5300 5450Bourdasoh 17,200 17,600 Jussus 1 113 114
Oavls fand 7600 7800 Kaiseroda 10,400 10 600Oeoiltenhal S S Krügershall Akd 127 128Desdemone 9000 89300 Ludwigshall S 117
Desoh Kali Akt 148 149 Neustassfurt 15,000Deatsobland 5200 5300 Raeichskronoe
Potedärichshall 104 106 Lossa 1850 1950
GlGcRaut Roland SSonGdershausen 19,000 20,000 Ronneberg Akt 129
Gunebershall 5650 5750 Rothenber 33001 3400
Hann Kall Axt S Sachsen Weimar 6550 6650Hansa 4700 4800 Schieterkaute
Haedovt Vor A Siegtried 1 6600 6700Relädarg s sst Sigmnondshall ieo 162
Helägongen l 27001 2750 Teudonia ABRt 120 122Heldrungen I 2650 2790 Wilbelmehall 15,400 15,600
Hermaenn II S Winvershall 320,100Hodenfels 9100 9300HRohemolern 61501 6300

Die Amerikaner und das Kaligesetz
Die bevorstehende Reise einer amerikanischen Kommission

nach Deutschland in der Kalifrage ist aus einem Wunsch
amerikanischer Interessenkreise hervorgegangen Der Zeit
punkt des Eintreffens und die Persönlichkeiten stehen noch nicht
fest Die Kommission wird hier auf eine freundliche Aufnahme
rechnen können selbstverständlich bleiben aber die Bestim
mungen des BReichskaligesetzes und die Befugnisse des Bundes
rats in der Kalifrage durch diese Entsendung einer amerika
nischen Kommission unberührt

Die von uns in dieser Angelegenheit bereits gestern ge
brachten Meldungen stimmen mit vorliegender authentischer
Information völlig überein

Ein Vollsyndikat in der Sammetindustrie
Ein bedeutsamer Zusammenschluss hat sich vor wenigen

Tagen in der Sammetindustrie vollzogen Bisher bestand eine
lose Preis vereinigung für Deutschland und einige Länder des
europäischen Auslandes Die neue Vereinbarung der sämtliche
deutschen und französischen Fabriken beigetreten sind erstreckt
sich auf alle Länder Mit der Preisbindung ist gleichzeitig eine
Kontingentierung verknüpft die am 1 Januar 1911 zunächst für
fünf Jahre in Kraft tritt Der Wettbewerb der hauptsächlicn
in überseeischen Ländern stattfand wird damit in Zukunft in
Fortfall kommen Der Zusammenschluss wird in der Sammet
industrie ausserordentlich günstig aufgefasst

Besserung in der Braunkohlenindustrie
Das Niederlausitzer Brikettsyndikat hat die seit Monaten

bestehende Produktionseinschränkung von 15 Proz wieder auf
gehoben Bezüglich des Geschäftsganges verlautet dass die In
dustrie gut abfordert In Hausbrand kann eine durchgreifende
Besserung natürlich vor August nicht einsetzen

Preussische Konsols Deutsche Reichsanlelhe Nach einer
Meldung der Frkf Ztg hat das Konsortium welches im
Februar d J 140 Mill Mk 4proz Preussischer Konsols auf
legte und nachher wieder einen Teil zurückerwerben musste
diesen Betrag am Sonnabend volltsändig ausverkauft so dass
das Konsortium aufgelöst werden kann Dagegen hat das Kon
sortium für die gleichzeitig zur Zeichnung gebrachten 340 Mill
Mark 4proz Deutsche Reichsanleihe den von ihm nachher
wieder aufgenommenen Betrag noch nicht ganz abgestossen
aber ebenfalls wesentlich vermindert

Orenstein Koppel Arthur Koppel Akt Ges Wie die
Gesellschaft mitteilt ist durch den Brand der einen Waggon
bauhalle der Betrieb nicht unterbrochen Der Schaden ist durch
Versicherung gedeckt Die Fabrikate werden in den anderen
Werkstätten hergestellt

Geldühberfluss in Russland Die Russische Staatsbank hat
wie verlautet die Verzinsung von Bareinlagen prinzipiell ein
gestellt Man geht kaum fehl wenn man diese Massnahmen
auf den Geldüberfluss zurücktührt der zurzeit als Folge meh
rerer günstiger Ernten des Landes in Russland herrscht
Ist doch die Russische Stagtsbank das einzige Noteninstitut
Europas dessen Notenumlauf durch Gold überdeckt ist Es
wirck nun angenommen dass ein Teil der bisher bei der Staats
bank deponierten Gelder den russischen Privatbanken zufliessen
wird Diese die bisher für Bankguthaben noch ziemlich hohe
Zinsen zahlten werden nunmehr vermutlich ihre Zinssätze er
müässigen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 6 Juli Am Frähmarkt notierte
Weizen wländ 201 203 ab Bahn und frei Mohle Roggen inl
Andisoher 144,00 144,00 ab Bahn und trei Mahle Hafer märkisohb,
meohklenbaurger pomm preuss posensoher u sohlestseuer fein 165
bis 173 mittel 155 164 gering 149 154 russischer uvd Donau mitte

gering ab Bahn mud trei Wagen Mais amerik
mixed 155 157 neuer abfallender 142 147 runder 140,00 154,00 fre
Wagen Goerste inländische Fodtergerste mittel und gering 132 00
dis 188,00 gute 139 153 russis he und Donau leichte 113,00 120,00
eohdwere 121 130 ab Bahn und frei Wegen Hrbsen inländisohe und

T

mittel 151 161auelänh abBahn und frei a Weizenmenhl 00 e äh beJö A 17 7 10 60 eizenkleie 10,25 11 25 s 9,85
ark

Hambourg 6 Jul Getreidemarkt Weigen fest Ostholet
Mecklbg 170 185 Roggen ruhig Mecklborg und Pomm 142 145
Serate steigend sAdrnss 95 97 Hater rahig Holsteiner 155 162
a 160 170 Mais still La FPlata 105 108 mixed

Aotwerpen 6 Juli Dentseher La Plateaug Kanrakt B per
Juli 12 8 5,95 Nov 5,80 Jan 5,70 März 6,60 Pr Umsatz
105,000 kg Ruhig

Pest, 6 Juh Weizen per Okt 9,15 9,15 B Roggen per
Okt 6,94 G 6,95 B Hafer per Okt 23 21 B Mars per Juli
5,42 5,43 B Raps per Aug 11,05 12 95 B

Liveorpool 6 Juli Roter Winterwerzen per Juli perOkt 6 I1 Ruhig
Zucker

Hamburg 68 Jul Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juli g2 14,95 14,97 MKu 1560 14 oSeptbr 14 02Okt Dez 11 473 11,55 1155Jan Marsz 11 57 11,62 11,62NMel n zo ii z istetig stetig behauptet

Kaffee

Hamburg 6 Juli Good average Santos
vorm nachm abends

ver September 36 36 26 GOHerember 36 80 36März 26h 36 G 36 6Naei 361 G Zoiſ G 361j Guuhlg behauptet behauptet
Rio de Janeiro 6 Juli Kaffee Zufuhren 8,000 8aok in Rio

33,000 Sack in Santos
Havre 6 Juli Kaffee good average Santos per Sept 46

per Dez 46i, per März 46 per Mai 461,
Eler

Berlin 6 Juli Eier pro Schock vollfrische aunsländifsebe 8,50
bis 3,70 in und ausländische bessereSorten 3,05 8,35 in und ans
landisohe geringere Sorten 90 3,00 weite Sorten Kabdl
hauseier Kalkelter Kleme Eier 2,55 2,75 Megk Plau

Kartoffelmehl und Stärke
Magädebarg 6 Juli Prima Kartoftelstarke und Mehl for

100 kg StilllBeriin 6 Juli Kartoffelmehl u Starke 19,00 19,60
Spiritus

Nordhaus en 6 Juli Branntwein 40 Vol Proz ar 100 k
105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Liter 95,75 96 75 Mark per Loko Branntwein 40 Vol Pros,
far 100 kg 105 105 86 00 87 00 do 45 Vol Proz für 100 kg

7227 96,00 97,00 M per Juni September 1910 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Köin 6 Juli Raböl 10Ko 57,00 per OKt 55,50
Hamburg 6 Juli Stadtschmals 69 50 amerzk Steem 60,50

Ohamberlain 62,90

Chemische Produkte
Hamburg 6 Juli Ohilisalpeter per loko S8,65 Febr Mal

9,10 rei Fahrgeug Hamburg
Wolle

Bremen 6 Juli Baumwolle still Vp loko miödl 74,75 Pfg
Liverpool 6 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 11,57
Alexandria 6 Juli Aegyptische Baumwolle per Jull 21 16

Nov 19,00 Juan 18,26
Liverpool 6 Jali Baumwolle Umsats 5 000 Ballen davon

Import 4,000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vor 6 T 7 Ohieago T 7Weiaen p Juli 110 1092 Weizen p Juli t03 10
Sept 107 107 Sept 102 101Mais p Juli 69 s60 Mais p Juli s SSept 70o 70 Sept 61 61Mehi 8 ring olsars 4,25 4,25 Hafer p Juli 40 40Kaffee air Rio Nr Sie S J Sept Sp Juli 6,70 6,70 Roggen p ZJept ev P Aug 6,80 6,80 Sechmalsz p Jali 12,00 12,07Petroleum in Cases 10,05 10,05 Sept 12,02 12,10do in New Vork 7,65 7,65

do in Philadelphia 7,65 7,65
Tendensz Weigen stramm Mais willig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Alster 25 Juni von Nev Orleans nach Ham

burg Amerika 2 Juli 8 Uhr morgens in New Vork Batavia
2 Juli 5 Uhr morgens in Genua Bulgaria 1 Juli 3 Uhr 30 Min
nachm von Boston nach Baltimore Cincinnati 2 Juli 7 Uhr
30 Min morgens Lizard pass Deutschland 2 Juli 3 Uhr nachm
von New Vork nach Hamburg Georgia 2 Juli 10 Uhr 45 Min
abends in Hamburg Graf Waldersee 3 Juli 3 Uhr 35 Min
nachm von Cherbourg nach Hamburg Kaiserin Auguste
Victoria 3 Juli 2 Uhr nachm Dover pass Pallanza 2 Juli
12 Uhr 30 Min mittags von Philadelphia nach Hamburg Penn
sylvania 3 Juli 12 Uhr mittags Cuxhaven pass Prinz Adal
bert 2 Juli 4 Uhr 15 Min morgens von Montreal Schaumburg
2 Juli 9 Uhr 30 Min abds in Hamburg Westindien Mexiko
Südamerika Armenia 3 Juli 2 Uhr nachm in Hull Artemisia
1 Juli von Punta Arenas Caledonia 3 Juli 2 Uhr 15 Min
morgens Cuxhaven pass Constantia 2 Juli 7 Uhr morgens in
Cadiz Corcovado 2 Juli 10 Uhr morgens von Teneriffa Dania
2 Juli 3 Uhr nachm Ouesant pass Frankenwald 2 Juli von
Veracruz nach Havana Fürst Bismarck 3 Juli 7 Uhr abends
von Havre nach Hamburg La Plata 2 Juli 2 Uhr nachm von
Coruna Nassovia 1 Juli morgens von Rio Grande do Sul nach
Santosbarre

asserstäncte
bedeutet Aber unter Nall

Sanle und Unstrot a n Wuobe
Trtern Brdokenpegel 5 Jan 6 JNebra Oberpegel 2,04 06 S 2

Unterpegel 3 b3o0 3Weissenfels Oberpegel 72 52 433 2Unterpegel 20,58 0,50 8Trotha 5 9 6 98 6Alsleben Oberpegel 5 2,47 6 2,45 3Unterpegel 7158 60 u 2bur J e 20 08 12 nKalde berpegei 56 152 4Unterpegel 0,80 0,68 12
Iser Eger ERlbe Moldeom

Tun Fall Waechsſ ſei WareJongbunel 5 0,09 C Wittenberg 0 2,26 2e m t on zBudweis 60,260 ärbyz u Schon o S 5Pardubite 0,05 25 Nagdeburg 130 2Brondoeis 0,18 1 Tangermde 94 2Melpik 9,62 10 Wittenbrge 50 JLeitmeritz 6 39 1 E Dömita 37 510 e 7 Boirenburg 70 2Dresden 94 14 Hohnstortf 6 0,92 5Torgau 36 12 Lauenburg 0,51 4Aussig 6 Juli Pegelstanà plus 63 em Vom Oberlan
werden 36 om Wachs gemeldet

a e ee e e
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